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Niederträchtige polniſche Hetze entlarvt

51 Jahrgang

Amerikaniſcher Journaliſt überzeugt ſich von der Anverſehrtheit des Madonnenbildes von Tſchenſtochau

Der Schwindel mit der AtheniaPolens Nationalheiligtum unbeſchädigt
Auch der Prior des Ordens beſtätigt die Richtigkeit der Feſtſtellungen

dnb Berlin 6 September
Die polniſche Preſſe und der Warſchauer Rund

funk verbreiteten vorgeſtern die Mitteilung deut
ſche Bombenflieger hätten das KloſterTſchenſtochau in Trümmer geworfen
Bei dieſer Gelegenheit ſei das wundertätige
Bild der Schwarzen Madonna von
Tſchenſtochau zerſtört worden Dem be
kannten amerikaniſchen Journaliſten F P Lochner
wurde Gelegenheit gegeben an Ort und Stelle die
polniſche Meldung zu überprüfen

Loch ner gab nach ſeiner Rückkehr von Tſchen
ſtochan vor der geſamten Auslandspreſſe geſtern fol
gende Erklärung ab Jch mich davon über
eugt daß die volniſchen Behauptungen über die

Zerſtörung des Mutter Gottes Bildes von Tſchen
ſtochau frei erfunden ſind Das Kloſter und
auch das Bild der Schwarzen Madonna ſind völlig
unverſehrt Die Mitglieder des Ordens die

der Schwarzen Madonna betreuen ver
nach wie vor ihren Dienſt und halten täglich

il religiöſen Uebungen ab Der PriorOrdens gab auf meinen Wunſch folgende Er
klärung ab
Kloſter der O O Paulinen

Tſchenſtochau

Hiermit erkläre ich auf Anfragen der deutſchen
militäriſchen Behörden daß das wundertätige Bild
der Tſchenſtochauer Mutter Gottes auf dem Hellen
Berge Fasna Gora weder geſtern beim Einmarſch

alen

das Bild
ſehen

1 1 d Ves

Jasna Gora 4 Sept 39
Heller Berg

der deutſchen Truppen noch bis zur Stunde be
ſchädigt wurde Der Helle Berg hat bis dahin
keinerlei Verluſte erlitten

gez Vater Herbert Metylewſki Prior

Der Flug nach Tſchenſtochau
Im Auftrage von

wurde der Chefkorreſpondent
Aſſociated Preß L P Loch ner bei ſeinem Fluge
nach Tſchenſtochau von Miniſterialrat G
Müller begleitet der uns folgenden Bericht gibt

Seit drei Tagen ruft es der Warſchauer Sender
durch den Aether und die Preſſe der Demokratien
greift die Meldung begierig und in ſenſationeller
Aufmachung auf Deutſche Truppen haben das von
der geſamten katholiſchen Welt verehrte Gnadenbild
der Schwarzen Madonna von Tſchenſtochau zerſtört
Das Kloſter am Hellen Berge in dem das Bild
hängt ſoll ſo behauptet die polniſche Greuel
propaganda in einen Pferdeſtall umgewandelt
worden ſein So ſoll der ganzen ziviliſierten Welt
wieder einmal eingehämmert werden daß deutſche
Soldaten nichts Beſſeres ſind als Barbaren die ſinn

Reichsminiſter Dr Goebbels
der amerikaniſchen

M

los Kulturgüter vernichten
Diesmal aber geht die Rechnung der inter

nationalen Lügenfabriken nicht auf Kaum hat die
Greuelhetze um die Schwarze Mutter Gottes von

miniſter
tatigen

freier
einem
Bergeerge

Tſchenſtochau begonnen da genehmigt Reich
Dr Goebbels daß einer jn Berlin
ausländiſchen Journaliſten in
Wahl durch ſeine Kollegen beſtimmt
Flugzeug ſelbſt nach dem Kloſter am Hellen
in Tſchenſtochau fliegen könne Mit eigenen
Augen ſolle er feſtſtellen ob das polniſche Na
tionalheiligtum tatſächlich zerſtört worden iſt oder
ob es erhalten geblieben iſt Das Los fällt auf den
Chefkorreſpondenten der amerikaniſchen Aſſociated
Preß in Berlin L P Loch ner der den Auftrag

der

n 11

auch ſofort annimmt Mir wird der Auftrag zu
teil Herrn Lochner auf ſeiner Reiſe durch das
Kriegsgebiet zu begleiten Um 14 Uhr hat der
Miniſter die Genehmigung zum Fluge gegeben und
bereits um 15,30 Uhr ſtartet das Militärflugzeug
vom Flughafen Tempelhof

Gegen 8 Uhr kommen wir an die polniſche
Grenze Punkt 9 Uhr betreten wir die polniſche
Wallf ahrtski rche in Tſchenſtochau Eben noch
ſahen wir das Geſicht des Kriegers jetzt kommen
wir unvermittelt mitten in einen Gottesdienſt
hinein Der Prior des Kloſters zelebriert ſelbſt die
Meſſe Orgelklang füllt das Kirchenſchiff Ueber
dem Altar hängt wie immer unverſehrt das
Gnadenbild der Schwarzen Mutter Gottes

Der amerikaniſche Berichterſtatter beſichtigte das
Kloſter von innen und außen von allen Seiten
Nirgends iſt auch nur die Spur eines Einſchuſſes zu
ſehen Dann empfängt uns der Prior ſelbſt Auch
er verſichert uns nochmals daß dem ganzen Kloſter
und insbeſondere dem Bildnis der Schwarzen
Mutter Gottes kein Schaden zugefügt worden iſt

Dieſe Verſicherung gibt er uns ſogar ſchrift
lich damit wir die Welt von der Wahrheit über
Zeugen können Noch immer iſt der Amerikaner
nicht vollends beruhigt Da in dem Wartezimmer
in dem wir uns befinden eine Kopie des bekannten
Bildes hängt will er miſſen ob nicht über dem Altar
nur eine Kopie ſei Doch der Prior verneint
energiſch Was ſollen wir Mönche hier inunſerem Kloſter wenn wir nicht unſer Heiligtum

bei uns haben Wenn wir das Heiligtum fort
ſchaffen müſſen verlaſſen auch wir das Kloſter

In einer längeren Unterhaltung erzählt uns
Motylewſki die Geſchichte dieſes berühmten

Wallfahrtsortes Er geſtattet uns anſchließend zum
Beweis der Unverſehrtheit der Schwarzen Ma
donna photographiſche Aufnahmen in der
dirche zu machen Dann fahren wir durch die
Straßen der Stadt zur Ortskommandantur Die
Hauptſtraße zeigt erhebliche Kampfſpuren Es

Franktireurs und Jnſurwerden feſtgenommene
genten vorübergeführt Vor der Ortskommandantur

Pater

ſelbſt ſteht auf der Straße ein deutſcher Ehren
poſten Vor ihm liegt ein vor wenigen Stunden von
dem polniſchen Franktireurgeſindel ermordeter deut
ſcher Leutnant Sein Geſicht iſt verdeckt Ueber
ſeinem Körper liegt gekreuzt ſein Degen Auf
unſer Rückfahrt begegnen uns unzählige Volks
deutſche auch polniſche Frauen und Kinder mit
ihrem Hab und Gut Sie waren geflüchtet und
kehren nun wieder zurück nachdem das deutſche
Militär Ordnung geſchaffen hat Noch am gleichen
Tage bringt uns unſer Flugzeug nach Berlin zurück

Am Abend ſchon kann der amerikaniſche Jour
naliſt P L Lochner der Preſſe der Welt verkünden
daß er ſelbſt die Unverſehrtheit des Pauliner
Kloſters am Hellen Berge in Tſchenſtochau und vor
allem Gnadenbildes
geſehen hat Ein neutraler Journaliſt entlarvt
damit die Lüge um das polniſche National
heiligtum

8 oC Der Schwarzen Madonnah t v 1 8 zw darüber mitgeteilt von wem der Torpedoſchuß

Was iſt mit dem Dampfer vorgegangen

b Berlin 6
Die Lüge um das Muttergottesbild von Tſchen

ſtochau hat eine ſenſationelle und reſtloſe Aufklärung
gefunden Die nichtswürdigen Erfinder einer Hetz
meldung ſind zur Strecke gebracht wie ſie es in
ihrer ganzen Erbärmlichkeit verdienen noch aber iſt

der Rieſenſchwindel um den Dampfer
Athenia vor der Weltöffentlichekit nicht mit der

Rückſichtsloſigkeit aufgedeckt die gegenüber jenen
gemeinen Brunnenvergiftern vonnöten iſt Noch
immer iſt das Ausland mit der Angelegenheit be
ſchäftigt noch immer geht die heuchleriſche britiſche
Agitation mit ihren Lügen um noch immer treiben
die Hetzapoſtel ihr Unweſen Die Wahrheit darf
aber nicht länger unterdrückt werden

September

Zwei Tage ſind bereits verſtrichen ſeitdem wir
zum erſtenmal vön der angeblichen
des Dampfers gehört haben Man muß ſich die
Einzelheiten jener Meldung ins Gedächtnis zurück
rufen um den Rieſenſchwindel zu erfaſſen der hier
von engliſcher Seite in Szene geſetzt worden iſt
Die erſte Meldung beſagte daß der Dampfer mit
1400 Paſſagieren einem Torpedoſchuß
zum Opfer gefallen ſei Es wurde zunächſt nichts

ab
gegeben war welcher Herkunft das Geſchoß war
Die erſte Meldung kam aus London ſie fand eine
wüſte Reſonanz in den Vereinigten Staaten Kein

Deutſcher Vorſtoß auf Krakau
Nordausgänge der Beskiden gewonnen Angriff auf Lodz

ZJehntauſend Gefangene 60 Geſchütze erbeutet
dnb

Das Oberkommando der Wehrmacht teilt mit
Die Operationen des Hecres in Polen nahmen am
5 September ihren planmäßigen Fortgang Gebirgs
truppen und gewöhnliche Truppen erkämpften ſich in
breiter Front die Nordausgänge der Bes
kiden und befinden ſich in ſtändigem Angriff gegen
Neu Sandez

Berlin 6 September

Die von Süden und Weſten gegen Krakanu vor
ſtoßenden Kräfte haben den Feind auf die Stadt
zurückgeworfen Das oſtoberſchleſiſche Jnduſtrie
gebiet iſt in unſerer Hand Weiter nördlich wurde
am frühen Nachmittag die Linie Checiny Lo
puſſnom Piotrkow genommen Beiderſeits
Sieradz wurde eine ſtark ausgebaute Bunker
linie durchbrochen und der Angriff auf dem Oſtufer
der Warthe in Richtung Lod z fortgeſetzt

Die bei Kulm und Graudenz auf das Oſt
ufer der Weichſel übergegangenen Kräfte ſetzten die
Verfolgung des geſchlagenen Feindes fort

Die aus Oſtpreußen über Mlawa vorgeſtoßenen
Truppen haben Cichanow genommen Der Geg
ner gehr hier ſcharf nach Süden zurück Schnelle
Truppen haben bei Rozan den Narew erreicht
10 000 Gefangene und 60 Geſchütze ſind bisher die
Beute unſerer im Norden kämpfenden Truppen

Die Angriffe der deutſchen Luftwaffe haben
am geſtrigen Tage wiederum ſtarke Störungen der
feindlichen Verkehrslinien und rückwärtigen Verbin
dungen bewirkt Die Bahnhöfe Zdunska Wolag
Skarzysko Tarnow und Wreſchen brennen zahl
reiche Bahnſtrecken ſind unterbrochen Die polniſche
Fliegertruppe iſt mit Ausnahme einzelner Jäger bei
Lodz überhaupt nicht mehr in Erſcheinung getreten

Luftangriffe auf deutſches Hoheitsgebiet fan
den am 5 September an keiner Stelle ſtatt

Deutſche Seeſtreitkräfte vernichteten in der Oſtſee
ein drittes polniſches Uboot

Bromberg genommen
dnb Berlin 6 September

Bromberg iſt von den deutſchen Truppen genom
men Die Netze wurde in Gegend Bromberg nach
Süden überſchritten

In den Luſtkämpfen des geſtrigen Vormittags im
Raume Warſchau Lodz wurden 11 polniſche
Flugzeuge abgeſchoſſen
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Englands Botſchafter
aus Warſchau geflohen

dnb Stockholm 6 September
Dagens Nyheter läßt ſich aus Warſchau berich

ten daß der britiſche Botſchafter in Warſchau am
Dienstagmorgen die polniſche Hauptſtadt verlaſſen
habe Ebenſo ſei der amerikaniſche Botſchafter abge
reiſt Auch große Mengen der Bevölkerung fliehen
aus der Stadt Die Straßen und Wege ſeien über
füllt von Flüchtlingen In der Ferne hörte man deut
lich den Kanonendonuner von den Fronten

Torpedierung

Wunder die Meldung ſtammte aus dem hritiſchen
Jnformations miniſterium Deſſen Leiter iſt der
Miniſter Me Millain einſt der erſte Mitarbeiter des
Lord Northeliff dem im Kriege 1914/18 die be
rüchtigte engliſche Propaganda unterſtand Eine
ſolche Vergangenheit iſt gewiß ſchon keine Empfeh
lung zumal wenn man weiß daß Me Millain ſeit
dem Jahre 1924 als Vorſitzender der Königlichen
Kommiſſion für Schwachſinnige und Geiſteskranke in
England gewirkt hat Der Gedankengang führt nun
ſchnurgerade zu Winſton Churchill den tollſten
Kriegshetzer den England jetzt wie damals beſitzt
Denn Churchill hat die Stirn beſeſſen in der ihm
eigenen Skrupelloſigkeit und Unverſchämtheit dann
kurz nach der erſten Meldung die Behauptung auf
zuſtellen der Torpedo auf die Athenia ſtamme von
einem deutſchen Boot Man merkt ſchon hier ganz
deutlich wie ſich die Verſchwörer gegenſeitig den
Ball zugeſpielt haben Die Erklärung Churchills
hatte wie geriſſen war das alles eingefädelt
einen allgemeinen Preſſeſturm in den Demokratien
diesſeits und jenſeits des Ozeans zur Folge
24 Stunden einen vollen Tag ließ die Londoner
Agitationszentrale dieſen Sturm ſich austoben bis
ſie mit einer neuen zuſätzlichen Mitteilung zu ihrer
Lügenmeldung wieder in Erſcheinung trat Plötzlich
hieß es daß alle Paſſagiere der Athenia bis
auf zwei Mann gerettet worden ſeien Zu ihrem
Erſtaunen erfuhr die Welt die mit der Lüge auf
geputſcht worden war 1400 Menſchen ſeien auf dem
Schiff untergegangen daß eine genügende Anzahl
von Schiffen in unmittelbarer Nähe der Athenia
ſich befunden hatten um 1398 Paſſagiere und die
ſämtliche Beſatzung aufzunehmen

Jnzwiſchen hatte aber bereits Deutſchland
in der bindendſten Form klargeſtellt daß die Torpe
dierung des Schiffes durch eine Einheit der deutſchen
Kriegsmarine gemäß dem Befehl des Führers nur
militäriſche Objekte anzugreifen einfach unmög
lich geweſen iſt und daß ſich außerdem in der in
Frage kommenden Gegend der Hebriden zu der frag
lichen Zeit kein deutſches Kriegsſchiff befunden habe
Trotzdem hat die beiſpielloſe und wüſte Hetze nicht
nachgelaſſen Wir können deshalb weil die Zu
ſammenhänge noch immer dunkel ſind und weil an
geſichts der Urheberſchaft des britiſchen Jnfor
mations miniſteriums bei der Senſationsmeldung
und bei der perſönlichen Beteiligung Churchills an
dem Keſſeltreiben gegen Deutſchland ſtarke Jndizien
für gewiſſe Dinge vorliegen nicht umhin eine ganze
Anzahl von Fragen zu ſtellen mit deren Beant
wortung zweifelsohne das Geheimnis um den
Untergang des Schiffes gelöſt werden würde Wir
fragen Wann und aus welchem Hafen iſt das
engliſche Schiff Athenig zur Fahrt über den Ozean
gusgelaufen Welchen Beſtimmungsort hatte der
Dampfer Auf welcher genauen Poſition iſt die
Torpedierung erfolgt

Wann und von wem iſt überhaupt eine in ſolchen
Fällen doch ſtets übliche amtliche Unter
ſuch ung darüber eingeleitet worden ob das Schiff
überhaupt torpediert worden iſt Jſt je eine Be
ſchreibung des Torpedos erfolgt

Warum hat ſich der verantwortliche Kapitän des
Schiffes bisher nicht geäußert Warum läßt man es
bei ſo myſteriöſen und unglaubwürdigen Angaben von
Matroſen bewenden die ein Boot geſichtet haben
wollen Warum hat man die Namen dieſer Ma
troſen nicht bekanntgegeben warum ihre Ausſagen
nicht präziſiert

Wie war es möglich daß rein zufällig in un
mittelbarer Nähe des untergehenden Schiffes ſo
viele Schiffe bereit waren daß alle 1400 Paſſa
giere offenkundig ohne jede Mühewaltung gerettet
und auf die Hilfsſchiffe übernommen werden konnten
Welche Beweisſtücke können das britiſche Jnforma
tionsminiſterium und Churchill überhaupt dafür vor
legen daß ein deutſches Boot den Torpedoſchuß ab
gegeben haben ſoll

Und dann noch eine Frage die in dieſem Zuſam
menhang eine große Bedeutung beſitzt An welchem
Tage und zu welcher Stunde hat man ſich in London
eigentlich entſchloſſen Churchill in das Kriegskabi
nett zu delegieren und ihm das Amt des Erſten Lords
der Admiralität zu übertragen das er ſchon im eng
liſchen Kriegskabinett vor 25 Jahren innehatte Steht
Herr Churchill nicht unmittelbar in Zuſammenhang
mit der Kataſtrophe der Athenia der Verſenkung des
Schiffes Jſt er etwa ſelbſt der Regiſſeur
dieſes Dramas

Man iſt von Winſton Churchill dieſem gewiſſen
loſeſten aller Kriegstreiber allerlei gewohnt Wir
wiſſen daß ihm jedes Mittel recht iſt um Deutſchland
zu ſchaden Dieſer Mann kennt keine moraliſchen
Hemmungen An ihn als dem verantwortlichen
Erſten Lord der Admiralität muß ſich die Welt halten
die ein Anrecht darauf hat daß dieſer handgreifliche
Schwindel von gigantiſchem Ausmaß entlarvt wird
Die ſchamloſen Verbrecher und Lügner dürfen nicht
ungeſtraft bleiben Wir verlangen die Wahr
heit die ganze Wahrheit Das Bubenſtück
mit der Athenia ſchreit nach Aufdeckung

T
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Was iſt nun chriſtlich
b Berlin 6 September

Die polniſchen Greuellügen daß die Deutſchen
das Bild der Schwarzen Gottesmutter in Czenſtochau
zerſtört hätten iſt nun das Urteil eines ausländiſchen
Beobachters und durch die ausdrückliche Beſtätigung
des höchſten geiſtlichen Würdenträgers der in Czen
ſtochau verblieben war eindeutig und endgültig
widerlegt worden Polen hatte die Abſicht und
die Engländer leiſteten ihm ſofort eifrig Hilfe die
öffentliche Meinung in der Welt vornehmlich in den
neutralen Staaten gegen uns aufzubringen Nun
ſteht feſt daß die deutſchen Truppen ſelbſt in den
Kampfhandlungen das Heiligtum ſorgfältig geſchont
haben Das Bild iſt völlig unbeſchädigt Deutſch
land hat hier jede Rückſicht genommen die mit den
militäriſchen Notwendigkeiten überhaupt vereinbar
war So verfährt die deutſche Armee mit Bild
werken die für das religiöſe Leben der Menſchen
auch unſerer Feinde einen beſonderen Wert beſitzen

Wie aber verfahren die Polen die die Stirn
hatten mit der Lüge von der Zerſtörung des wunder
tätigen Heiligtums Deutſchland zu verunglimpfen
mit den heiligſten Rechten menſchlicher Würde Pol
niſche Soldaten haben Verwundete und Sanitäter
niedergemetzelt polniſche Soldaten haben eine Kran
kenſchweſter erſchoſſen Jn Polen ſind 31 deutſche
Flieger die aus ihren Maſchinen mit Fallſchirm
abgeſprungen waren füſiliert worden Die
Polen haben einem gefangenen deutſchen Flieger
offizier die Augen ausgeſtochen und ihn dann getötet
Die Polen ermorden alſo Gefangene und kündigen
an daß ſie künftig alle gefangenen deutſchen Sol
daten töten wollen Das iſt der klare Bruch aller
internationalen Abmachungen über die Kriegsfüh
rung Es iſt vor allem aber die Verleugnung jeder
Menſchlichkeit Mit dieſen Taten haben die Polen
ihre grauenhafte Verrohung ihre unmenſchliche Ver
tiertheit offenbart Das ſind die Verbündeten Eng
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lands Dieſen Meuchelmördern hat das britiſche
Empire einen Blankoſcheck ausgeſtellt über Krieg
und Frieden in Europa zu entſcheiden Dieſer
Krieg wird geführt um die Menſchenwürde wieder
herzuſtellen meinte Herr Churchill am Sonntag im
Unterhaus Die Polen haben der Welt gezeigt was
ſie zur Wiederherſtellung der Menſchenwürde zu tun
vermögen Herr Churchill findet das ſicherlich in
Orönung Der engliſche Rundfunk hatte jedenfalls
die Stirn die Meldung von der Füſilierung der deut
ſchen Flieger mit einer Art wohlwollender An
erkennung wiederzugeben ganz als ob es ſich um
eine Selbſtverſtändlichkeit handle Das alſo iſt das
wahre Antlitz und die wahre Geſinnung derjenigen
die gegen Deutſchland und die Menſchenwürde kämp
fen wollen

Kardinal Verdier in Paris und Kardinal
Hlond in Warſchau haben ohne jede Prüfung in
zwiſchen die gemeine polniſche Lüge über die Zer
ſtörung des Mutter Gottes Bildes in Czenſtochau
aufgegriffen und den Abſcheu ihres chriſtlichen Ge
wiſſens über das deutſche Verhalten vor ihren Gläu
bigen bekundet Sie haben damit in einer Weiſe
Partei ergriffen die eines hohen geiſtlichen Amts
unwürdig iſt Was werden ſie zu den furchtbaren
polniſchen Untaten ſagen Wird nun auch ihr
chriſtliches Gewiſſen ſprechen

Deutſcher Dampfer
von engliſchem Kreuzer torpediert

dnb Berlin 6 September
Nach einer Meldung aus Montevideo verſenkte

der britiſche Kreuzer Ajax den deutſchen Fracht
dampfer Olinda vor dem ſüdbraſilianiſchen
Hafen Rio Grande Nachdem die Beſatzung ge
fangengenommen war wurde ſie nach Montevideo
gebracht

d

Dieſer unerhörte Rechtsbruch und die Mißachtung
neutralen Hoheitsgebietes iſt ein weiterer Beweis
dafür mit welchen verbrecheriſchen Mitteln England
den Krieg führt Wie ſchon im Weltkriege iſt auch
jetzt England in keiner Weiſe gewillt die Souve
ränität und die Rechte der neutralen Länder zu
achten wenn es nur um eigene Jntereſſen geht Die
Erinnerung an die Vernichtung des deutſchen Kreu
zers Dresden zu Beginn des Weltkrieges in neu
tralen chileniſchen Gewäſſern durch britiſche See
ſtreitkräfte iſt heute noch in Deutſchland in friſcher
Erinnerung Auch damals trat England das Recht
ſchwacher Neutralität mit Füßen wie ſeine Geſchichte
überhaupt eine ununterbrochene Kette von Rechts
brüchen und Gewalt gegenüber dem Schwächeren war

England verletzt abermals
Hollands Neutralität

dnb Amſterdam 6 September
Jm Laufe der frühen Morgenſtunden des Diens

tag kam es wiedernm zu einer ſchweren Verletzung
der Nentralität des holländiſchen Lufſthoheits
gebietes durch England Wie der holländiſche Regie
rungspreſſedienſt meldet wurden in der Nähe von
Amſterdam Flugzeuge geſichtet auf die das
Fener eröffnet wurde

Franzöſiſch polniſches Bündnis
Auf den polniſch engliſchen Vertrag

aus gerichtet
dnb Paris 6 September

Jn Paris wurde ein franzöſiſch polniſches Protokoll unterzeichnet das im weſent
lichen die früheren franzöſiſch polniſchen Abmachun
gen enthält die aber auf den bedeutendſt weiter
gehenden engliſch polniſchen Vertrag ausgerichtet
wurden Rein äußerlich kommt dies darin zum Aus
druck daß in dem franzöſiſch polniſchen Protokoll die
gleichen Ausdrücke verwendet werden wie ſie
ſich im engliſch polniſchen Vertrag finden

Halliſche Nachrichten

Englands Schuld am Kriege
Amtliche Dokumente über die letzte Phaſe der Kriſe

Wie dnb berichtet iſt geſtern ein amtliches Weiß
buch über die letzte Phaſe der deutſch polniſchen
Kriſe erſchienen Die in dem Weißbuch veröffentlich
ten Dokumente ergeben kurz zuſammengefaßt das
folgende Bild

Polens Provokationen beginnen

1 Anfang Auguſt erhielt die Reichsregierung
Kenntnis von dem Schriftwechſel zwiſchen dem Ver
treter Polens in Danzig und dem Senat der
Freien Stadt wonach die polniſche Regierung die
Zurücknahme einer angeblichen in Wahrheit gar nicht
erlaſſenen Anordnung des Senats hinſichtlich der
Tätigkeit der polniſchen Zollinſpektoren mit kurzer
ultimativer Friſt und unter Androhung von Vergel
tungsmaßnahmen gefordert hatte Dies gab der
Reichsregierung Veranlaſſung der polniſchen Regie
rung am 9 Auguſt mitzuteilen daß eine Wieder
holung ſolcher ultimativen Forderungen eine Ver
ſchärfung in den deutſch polniſchen Beziehungen
herbeiführen würde für deren Folgen allein die pol
niſche Regierung verantwortlich ſein werde Zugleich
wurde die polniſche Regierung darauf aufmerkſam
gemacht daß die Aufrechterhaltung der von Polen
gegen Danzig getroffenen wirtſchaftlichen Maßnah
men die Freie Stadt zwingen würde ſich nach anderen
Ein und Ausfuhrmöglichkeiten umzuſehen Die
polniſche Regierung beantwortete dieſe Mitteilung
der Reichsregierung mit einem der deutſchen Botſchaft
in Warſchau übergebenen Aide Mémoire vom
10 Auguſt das in der Feſtſtellung gipfelte Polen
werde jede Jntervention der Reichsregierung in Dan
ziger Angelegenheiten die die dortigen polniſchen
Rechte und Intereſſen ſchädige als Angriffshandlung
anſehen

Chamberlain miſcht ſich ein

2 Am 22 Auguſt richtete der britiſche Miniſter
präſident Neville Chamberlain unter dem Ein
druck der Meldungen über den bevorſtehenden Ab

ſchluß eines Nichtangriffsvertrages zwiſchen Deutſch
land und der Sowjetunion ein perſönliches Schrei
ben an den Führer Darin wurde einerſeits der
feſte Entſchluß der britiſchen Regierung ihre Bünd
nispflicht gegenüber Polen zu erfüllen und anderer
ſeits die Auffaſſung zum Ausdruck gebracht daß es
geboten ſei zunächſt wieder eine Atmoſphäre des
Vertrauens herzuſtellen und die deutſch polniſchen
Probleme auf dem Wege von Verhandlungen durch
ein international zu garantierendes Abkommen zu
löſen

Der Führer legte in ſeiner Antwort vom
23 Auguſt die wahren Urſachen der deutſch polniſchen
Kriſis dar Er wies insbeſondere auf ſeinen groß
zügigen Vorſchlag vom März dieſes Jahres hin und
ſtellte feſt daß die damals von England aus verbrei
teten falſchen Nachrichten über eine deutſche Mobil
machung gegen Polen die ebenſo unrichtigen Behaup
tungen über deutſche Angriffsabſichten gegenüber
Ungarn und Rumänien und endlich die Polen zuge
ſicherte Garantie Englands und Frankreichs die pol
niſche Regierung dazu ermutigt hätten nicht nur das
deutſche Angebot abzulehnen ſondern eine Welle von
Terrorakten gegen die deutſche Volksgruppe in
Polen zu entfeſſeln und Danzig wirtſchaftlich abzu
droſſeln Zugleich erklärte der Führer daß Deutſch
land ſich durch keine wie auch immer gearteten Ein
ſchüchterungsverſuche davon abbringen laſſen werde
für die Wahrung ſeiner Lebensrechte einzutreten

Die Friedensbemühungen des Führers
3 Obwohl das erwähnte Schreiben des britiſchen

Miniſterpräſidenten vom 22 Auguſt und ebenſo auch
die am folgenden Tage von den britiſchen Staats
männern gehaltenen Reden jedes Verſtändnis für
den deutſchen Standpunkt vermiſſen ließen entſchloß
ſich der Führer doch noch einen neuen Ver
ſuch zu machen um mit England zu einer Verſtän
digung zu gelangen Er empfing am 25 Auguſt den
britiſchen Botſchafter legte ihm noch einmal in aller
Offenheit ſeine Auffaſſung über die Lage dar und
teilte ihm die Grundlinien einer umfaſſenden auf
weite Sicht bemeſſenen Verſtändigung zwiſchen
Deutſchland und England mit die er nach Bereini
gung des Danzig und Korridorproblems der briti
ſchen Regierung anbieten werde

4 Während die britiſche Regierung über die bevor
ſtehende Mitteilung des Führers beriet fand ein
Briefaustauſch zwiſchen dem franzöſiſchen Miniſter
präſidenten Daladier und dem Führer ſtatt
Der Führer begründete in ſeiner Antwort wiederum
ausführlich den deutſchen Standpunkt in der deutſch
polniſchen Frage und wiederholte noch einmal ſeinen
feſten Entſchluß die gegenwärtige deutſch franzöſiſche
Grenze als endgültig anzuerkennen

5 Jn ihrer am 28 Auguſt abends übergebenen
Antwort auf den Schritt des Führers vom 25 Auguſt
gab die britiſche Regierung ihre Bereitſchaft
zu erkennen auf den Gedanken einer Neugeſtaltung
der deutſch engliſchen Beziehungen einzugehen
Ferner teilte ſie mit daß ſie von der polniſchen Re
gierung die beſtimmte Zuſicherung erhalten habe mit
der Reichsregierung in direkte Verhandlungen über
die deutſch polniſchen Fragen einzutreten Dabei
wiederholte ſie daß nach ihrer Auffaſſung ein deutſch
polniſches Abkommen durch internationale Garan
tien geſichert werden müßte Trotz der ſchweren Be
denken die ſich aus dem ganzen bisherigen Verhalten
Polens ergaben und trotz der berechtigten Zweifel
an einer aufrichtigen Bereitſchaft der polniſchen Re

Reichsverteidigungskommiſſare
Verantwortlich für die zivile Reichsverteidigung in den Wehrkreiſen

dnb Berlin 6 September
Auf Anordnung des Führers ſind vom Mini

ſterrat für die Reichsverteidigung im
ganzen Reich mit beſonderen Vollmachten ausge
ſtattete Reichsverteidigungskommiſſare
eingeſetzt worden Jhre Bereiche decken ſich mit den
Wehrkreiſen Sie ſind im Wehrkreis die Organe des
Miniſterrates für die Reichsverteidigung Die Reichs
verteidigungskommiſſare ſind verantwortlich für die
geſamte zivile Reichsverteidigung innerhalb eines
jeden Wehrkreiſes Die Behörden und ſonſtigen
Stellen führen ihre Arbeiten in der bisherigen Form
und nach den geltenden Zuſtändigkeitsregelungen
fort

Die Aufgabe der Reichsverteidigungskommiſſare
beſteht darin in allen Angelegenheiten der zivilen

Reichsverteidigung die Einheitlichkeit der
Maßnahmen innerhalb des Wehrkreiſes ſicher
zuſtellen und die enge Zuſammenarbeit mit den zu
ſtändigen Wehrmachtsdienſtſtellen insbeſondere mit
dem Wehrkreisbefehlshaber zu gewährleiſten Jn
den Operationsgebieten bleibt es bei der auf der
Grundlage vollziehender Gewalt getroffenen Orga
niſationsregelung Der Miniſterrat für die Reichs
verteidigung hat bereits die notwendigen Vorſchrif
ten beſchloſſen

Als Reichsverteidigungskommiſſare ſind durch den
Vorſitzenden des Miniſterrates für die Reichsvertei
digung Generalfeldmarſchall Göring u a beſtellt
worden Jm Wehrkreis IV zu dem auch Halle
gehört Reichsſtatthalter und Gauleiter utſch
mann im Wehrkreis IX Reichsſtatthalter und
Gauleiter Sauckel und im Wehrkreis XI Reichs
ſtatthalter und Gauleiter Jordan

gierung zur unmittelbaren Verſtändigung nahm der
Führer in ſeiner dem britiſchen Botſchafter am
29 Auguſt nachmittags übergebenen Antwort den
britiſchen Vorſchlag an und erklärte daß die Reichs
regierung mit dem Eintreffen einer mit allen Voll
machten verſehenen polniſchen Perſönlichkeit am
30 Auguſt rechne Zugleich kündigte der Führer an
daß die Reichsregierung die Vorſchläge einer für
ſie akzeptablen Löſung ſofort ausarbeiten und dieſe
wenn möglich bis zur Ankunft des polniſchen Unter
händlers auch der britiſchen Regierung zur Ver
fügung ſtellen werde

Polen und England treiben zum Krieg
6 Während des 30 Auguſt traf in Berlin weder

ein polniſcher bevollmächtigter Unterhändler noch
auch eine Mitteilung der britiſchen Regierung über
die von ihr unternommenen Schritte ein Dagegen
erhielt die Reichsregierung an dieſem Tage die Nach
richt von der Anordnung der allgemeinen polni
ſchen Mobilmachung Erſt unr Mitternacht
übergab der britiſche Botſchafter ein neues Memo
randum das indes keinerlei ſachlichen Fortſchritt in
der Behandlung der deutſch polniſchen Fragen auf
wies ſondern ſich auf die Mitteilung beſchränkte daß
die Antwort des Führers vom vorhergehenden Tage
der polniſchen Regierung übermittelt werden ſollte
und daß die britiſche Regierung es für untunlich
halte die deutſch polniſche Fühlungnahme ſchon am
30 Auguſt herzuſtellen

7 Obwohl durch das Ausbleiben des polniſchen
Unterhändlers die Vorausſetzung dafür entfallen
war der britiſchen Regierung noch Kenntnis von der
Auffaſſung der Reichsregierung über die möglichen
Verhandlungsunterlagen zu geben wurden dem bri
tiſchen Botſchafter gelegentlich der Uebergabe
letzterwähnten britiſchen Memorandums doch die
Vorſchläge mitgeteilt die inzwiſchen von
der Reichsregierung ausgearbeitet worden waren
und noch im einzelnen erläutert

Die Reichsregierung erwartete daß nun wenig
ſtens nachträglich die Benennung eines polniſchen
Bevollmächtigten erfolgen würde Anſtatt deſſen gab
am 31 Auguſt nachmittags der polniſche Botſchafter
in Berlin gegenüber dem Reichsaußenminiſter eine
mündliche Erklärung des Jnhalts ab die polniſche
Regierung habe in der vorausgegangenen Nacht von
der britiſchen Regierung die Nachricht von der Mög
lichkeit einer direkten Ausſprache zwiſchen der
Reichsregierung und der polniſchen Regierung er
halten und erwäge die britiſche Anregung im günſti
gen Sinne Auf die ausdrückliche Frage des Reichs
außenminiſters ob er befugt ſei mit ihm über die
deutſchen Vorſchläge zu verhandeln erklärte der Bot
ſchafter daß er dazu nicht ermächtigt ſei ſondern
lediglich den Auftrag habe die vorſtehende Erklärung
mündlich abzugeben Auch die weitere Frage des
Reichsaußenminiſters ob der Botſchafter mit ihm die
Angelegenheit ſonſt ſachlich diskutieren könne ver
neinte der Botſchafter ausdrücklich

8 Die Reichsregierung mußte ſomit feſtſtellen daß
ſie zwei Tage vergeblich auf einen polniſchen Bevoll
mächtigten gewartet hatte gab am 31 Auguſt
abends die deutſchen Vorſchläge mit einer kurzen
Darſtellung ihrer Vorgeſchichte öffentlich bekannt
Dieſe Vorſchläge wurden vom polniſchen Sender als
unannehmbar bezeichnet

9 Nachdem ſomit alle Möglichkeiten zu einer fried
lichen Regelung der deutſch polniſchen Kriſe erſchöpft
waren ſah ſich der Führer genötigt die von Polen
ſchon ſeit langem gegenüber Danzig dem Deutſchtum
in Polen und ſchließlich gegenüber Deutſchland durch
zahlreiche Grenzverletzungen angewandte Gewalt mit
Gewalt abzuwehren
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England ſabotiert die Friedensbemühungen des Duce

10 Am Abend des 1 September überreichten die
Botſchafter Großbritanniens und Frankreichs dem
Reichsaußenminiſter zwei gleichlautende Noten in
denen ſie von T eutſchland die Zurückziehung der deut
ſchen Truppen vom polniſchen Gebiet forderten und
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erklärten daß ihre Regierungen bei Ablehnung dieſer
Forderung unverzüglich ihre vertraglichen Pflichten
gegenüber Polen erfüllen würden

Der Reichsaußenminiſter erwiderte beiden Bot
ſchaftern daß Deutſchland die in den Noten zum Aus
druck gebrachte Anſicht des Vorliegens eines deutſchen
Angriffes gegen Polen ablehnen müſſe

11 Um die durch die Noten in bedrohliche Nähe
gerückte Kriegsgefahr zu bannen machte der Duce
einen Vorſchlag der einen Waffenſtillſtand und
eine anſchließende Konferenz zur Löſung des deutſch
polniſchen Konfliktes vorſah Dieſer Vorſchlag wurde
von der deutſchen und der franzöſiſchen Regierung
poſitiv beantwortet von der britiſchen Reg ie
rung indeſſen abgelehnt Dies ergab ſich aus
den Reden die der britiſche Premierminiſter und der
britiſche Staatsſekretär für auswärtige Angelegen
heiten am 2 September nachmittags im britiſchen
Parlament hielten und wurde dem Reichsaußen
miniſter vom italieniſchen Botſchafter am 2 Septem
ber abends mitgeteilt Damit war auch nach Auf
faſſung der italieniſchen Regierung die Jnitiative des
Duce durch England zu Fall gebracht

England ſtellt auf zwei Stunden befriſtetes Ultimatum

12 Am 3 September vormittags 9 Uhr erſchien
der britiſche Botſchafter im Auswärtigen Amt
und überreichte eine Note in der die britiſche Re
gierung mit zweiſtündiger Befriſtung die Forderung
auf Zurückziehung der deutſchen Truppen wieder
holte und ſich für den Fall der Ablehnung nach Ab
lauf dieſer Zeit als im Krieg mit Deutſchland befind
lich ertlärte Der britiſche Staatsſekretär für Aus
wärtige Angelegenheiten richtete am 3 September
1939 vormittags 11 15 Uhr an den deutſchen Ge
ſchäftsträger in London eine Note in der er dieſen
davon unterrichtete daß ein Kriegszuſtand zwiſchen
den beiden Ländern von 11 Uhr vormittags den
3 September an gerechnet beſtehe

Am gleichen Tage um 11 30 Uhr vormittags hän
digte der Reichsaußenminiſter dem britiſchen Bot
ſchafter in Berlin ein Memorandum derReichsregierung aus in dem die Ablehnung
der ultimativen Forderungen der britiſchen Regie
rung ausgeſprochen und nachgewieſen wurde daß die
Verantwortung für den Ausbruch des Krieges allein
bei der britiſchen Regierung liegt

Die Verantwortung der franzöſiſchen Regierung
Am 3 September mittags ſuchte der franzö

ſiſche Botſchafter in Berlin den Reichsaußen
miniſter auf und fragte ob die Reichsregierung in
der Lage ſei die von der franzöſiſchen Regierung in
ihrer Note vom 1 September geſtellte Frage befrie
digend zu beantworten Der Reichs außen
miniſter erwiderte dem Botſchafter daß nach der
Ueberreichung der engliſchen und franzöſiſchen Note
vom 1 September der italieniſche Regierungschef
einen neuen Vermittlungsvorſchlag gemacht habe
und zwar mit dem Bemerken daß die franzöſiſche
Regierung dieſem Vorſchlag zuſtimmte Die Reichs
regierung habe dem Duce am Vortage geantwortet
daß ſie ebenfalls bereit ſei den Vorſchlag anzuneh
men Darauf habe jedoch ſpäter am Tage der Duce
mitgeteilt daß ſein Vorſchlag an der Jntranſigenz der
britiſchen Regierung geſcheitert ſei Die britiſche Re
gierung habe vor mehreren Stunden eine auf zwei
Stunden befriſtete ultimative Forderung an Deutſch
land geſtellt die deutſcherſeits durch ein Memoran
dum abgelehnt worden ſei das er der Reichsaußen
miniſter dem franzöſiſchen Botſchafter zur Kenntnis
übergebe Der franzöſiſche Botſchafter erwiderte
er entnehme den Ausführungen des Reichs
außenminiſters daß die Reichsregierung nicht
in der Lage ſei auf die franzöſiſche Note vom
1 September eine befriedigende Antwort zu geben
Unter dieſen Umſtänden habe er die unangenehme
Pflicht der Reichsregierung mitzuteilen daß die
franzöſiſche Regierung gezwungen ſei vom 3 Sep
tember 5 Uhr nachmittags an ihre Polen gegenüber
eingegangenen Verpflichtungen zu erfüllen Gleich
zeitig übergab der franzöſiſche Botſchaſrer eine ent
ſprechende ſchriftliche Mitteilung

Der Reichsaußenminiſter erklärte
ſchließend daß die franzöſiſche Regierung
die volle Verantwortung für die Leiden
trage die den Völkern zugefügt werden würden
wenn Frankreich Deutſchland angreife

daraufhin ab

Polen erſchießt deutſche Flieger
Deutſcher Flieger rettet abgeſchoſſenen engliſchen Flieger

dnb Berlin 6 September
Der pol niſche Rundfunk hatte die geſamte

Bevölkerung Polens aufgefordert die Landungen
deutſcher Fallſchirmtruppen abzuwehren
Der engliſche Rundfunk nimmt dieſe Nachricht auf
und teilt zugleich mit daß im Verlauf von Kampf
handlungen 31 deutſche Fallſchirmjäger vom polui
ſchen Militär gefangen genommen und ſofort
hingerichtet worden ſind Polen betrachte diefe
Fallſchirmtruppen als Spione und würde ſie ent
ſprechend behandeln

Zu dieſem eklatanten Bruch völker
rechtlicher Beſtimmungen wird folgendes
feſtgeſtellt

Die Fallſchirmtruppe iſt ein regulärer Be
ſtandteil der deutſchen Luftwaffe und hat
als ſolcher bekanntlich im Beiſein der in Berlin
akkreditierten Waffenattachés wiederholt an Para
den teilgenommen Deutſchland hat alſo nie den
Verſuch gemacht die Aufſtellung einer Fallſchirm
truppe zu verheimlichen Als Spezialtruppe der
deutſchen Luftwaffe werden die Fallſchirmfäger ſelbſt
verſtändlich uniformiert und bewaffnet bei Kampf
handlungen eingeſetzt Fallſchirmjäger können daher
in Hrgem Fall als Spione angeſehen oder behandelt
werden

Wenn Angehörige der Fallſchirmiruppe in beſon
deren Fällen zur Nachrichtenbeſchaffung ein
geſetzt werden ſollen könnten ſie da ſie Militär
perſonen in Uniform ſind ebenfalls nicht als Spione
betrachtet werden Solche Perſonen dürfen wenn ſie
in das Operationsgebiet des feindlichen Heeres ein
gedrungen ſind um ſich Nachrichten zu verſchaffen
nach Artikel 29 Abſatz II der Haager Landkriegsord
nung nicht als Spione betrachtet werden Wie das

Deutſche Nachrichtenbüro von unterrichteter Seite er
fährt ſind bisher deutſche Fallſchirmjäger über
haupt noch nicht hinter den polniſchenLinien abgeſprungen Es iſt lediglich in ein
zelnen Fällen die Beſatzung von angeſchoſſenen oder
havarierten Flugzeugen mit Fallſchirmen aus den
beſchädigten Flugzeugen abgeſprungen

Wenn der polniſche Rundfunk meldet daß 31
deutſche Fallſchirmabſpringer abgeſchoſſen worden
ſind dann kann es ſich nur um Flugzeug
beſatzungen handeln die mit Fallſchirmen not
gelandet ſind

Es ergibt ſich alſo der empörende Tatbeſtand daß
notgelandete deutſche Flieger von pol
niſchen regnulären Truppen füſi liertworden ſind daß der Rundfunkſender Warſchau ſich
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dieſer Tat rühmt und daß der Rundfuntſender Lon
don dieſe barbariſche Handlungsweiſe die allem
Kriegsrecht Hohn ſpricht wohlwollend kommentiert
und damit unterſtützt

Wie deutſche Soldaten ſich gegenüber dem
wehrloſen Gegner verhalten bewies ein Vorfall der
ſich am 4 September nachmittags ereignete Ueber
der Doggerbank wurde ein engliſches Bomben
flugzeng von einem deutſchen Seeaufklärungs
flugzeng abgeſchoſſen Nach dem Abſchuß ging
das deutſche Flugzeug auf See nieder und retteted engliſchen Piloten aus dem ſiunkenden engliſchen

Obgleich die Seeverhältniſſe ſchwierig waren hielt
es der deutſche Flugzeugführer für ſeine Pflicht
unter Einſatz des eigenen Lebens den beſieg
ten Gegner zu bergen Es iſt dies ein neuer Beweis
für die ritterliche Haltung mit der unſere Wehrmacht
den ihr aufgezwungenen Krieg führt Andererſeits
wird die Erinnerung an das Verbrechen des öriti
ſchen Flußdampfers King Stephen wach der im
letzten Kriege die in Seenot befindliche Beſatzung des
Luftſchiffes L 19 ihrem Schickſal überließ ohne

einen Finger für ihre Rettung zu rühren
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Mittwoch 6 September 1939

Flak und Jäger hervorragend
Die Abwehr des engliſchen Bombenangriffs auf Wilhelmshaven

Wilhelmshaven 6 September
Nachdem am Sonntag bereits engliſche Bomber

und Aufklärungsflugzeuge ſich der deutſchen Nord
ſeeküſte genähert aber vorerſt noch den außerordent
lich ſtark geſchützten Abwehrgürtel gemieden hatten
verſuchten am Montagabend gegen 18 Uhr etwa 10

z 12 zweimotorige engliſche Bomber von dem
modernſten Typ Vickers einen Angriff auf die Mün

ungen an der Jade Weſer und Elbe anzuſetzen
Lange bevor die engliſchen Angreifer in Küſten

nähe waren wurden ſie bereits von dem ganz vor
iglich mit äußerſter Präziſion Schnelligkeit und
uverläſſigkeit arbeitenden Meldedienſt beim Küſten

hefehlshaber der Befeſtigungen von Oſtfriesland
und Nordfriesland gemeldet ſo daß die Bevölke
rung rechtzeitig gewarnt werden konnte und die
militäriſche Abwehr zu jedem Gegenſchlag bereit

d

arg 50 Uhr kamen die engliſchen Bomber in
den Bereich der Abwehrwaffen der Mündungen von
Fade Weſer und Elbe Darüber hinaus waren die
eigenen deutſchen Jäger rechtzeitig genug ge
ſtartet und ſtellten den Gegner in blitzſchnellem Zu
greifen lange bevor er in Nähe der beabſichtigten
Angriffsziele kam Mit unüberwindbarem Angriffs
geiſt gingen die deutſchen Jäger an die engliſchen
Bomber heran und trieben ſie ſyſtematiſch in das Ab
wehrfeuer der Flak hinein Hier empfing ſie eine
geradezu vernichtende Feuerzone der Flak und Flug
abwehrmaſchinenwaffen der Erdabwehr und der
Seeſtreitkräfte der Küſte Jn dem meiſtens vom
erſten Schuß an hervorragend im Ziel liegenden Ab
wehrfeuer brach der Angriff der engliſchen Bomber
die auch nicht annähernd ihr Ziel erreichen konnten
mit ſchwerſten Verluſten für ihn zuſammen

Nur ein einziges engliſches Flugzeug vermochte
ſein Ziel zu erreichen und ſtürzte durch das fürchter
liche Abwehrfeuer aller Waffen abgeſchoſſen in den
Hafen von Wilhelmshaven Die engliſchen Bomber
hatten überhaupt keine Zeit ihre Bomben abzu
werfen da ſie von den deutſchen Jagdſtreitkräften
mit unerhörtem Schneid gejagt wurden Jnsgeſamt
wurden von den 10 bis 12 engliſchen Bombern mit
Sicherheit acht abgeſchoſſen wahrſcheinlich
aber noch mehr Darüber hinaus wurde die Be
ſatzung eines engliſchen Bombers der ſich an dem
Angriff beteiligte gefangengenommen nachdem der
Pilot im Luftkampf getötet worden war

Ohne auch nur den geringſten Schaden anrichten
zu können wurde alſo der engliſche Angriff mit den
ſchwerſten Verluſten für den Gegner der faſt völlig
aufgerieben wurde abgeſchlagen Das hervor
ragendſte Kennzeichen dieſer Kampfhandlung war
das ausgezeichnete Zuſammenarbeiten der deutſchen
Jäger mit der Flakabwehr und der Abwehr der
Kriegsſchiffe Dieſer außerordentliche Abwehrerfolg

die hervorragende Flak unſerer Küſtenvertei
digung bewieſen und die geſamte Bevölkerung der
Jüſte weiß daß ſie in dieſem ſicheren Schutz beruhigt
ihrer Arbeit für Führer und Reich nachgehen kann

Der Bericht des Oberkommandos der Wehrmacht
zeigt die gewaltigen Erfolge unſerer Truppen in
Polen Was in wenigen Tagen erreicht wurde iſt
gigantiſch Das deutſche Volk ſieht mit Bewunde
rung und Dankbarkeit auf dieſe großartige Leiſtung
unſerer Wehrmacht an denen die deutſche Luftwaffe
einen hervorragenden Anteil hat England dagegen hat
bei dem erſten Angriff auf deutſchen Boden eine vernich
tende Schlappe erlitten Die Zurückweiſung des
engliſchen Angriffs auf Wilhelms
haven und Cuxhaven hat die Wirkſamkeit der
deutſchen Luftverteidigung auf das glänzendſte er
wieſen

Das engliſche Jnformationsminiſterium hat ſich
dazu iſt es ja auch da grundſätzlich der Lüge

verſchrieben und hütet ſich auch in dieſem Fall dem
engliſchen Volk die Wahrheit zu ſagen Die britiſche
Luftwaffe ſo heißt es in dem Bericht des Miniſte
riums hat Angriffe auf deutſche Kriegsſchiffe in
Wilhelmshaven und Brunsbüttel durchgeführt Der
deutſche Bericht ſtellt feſt daß die engliſchen Bomber
gar nicht dazu gekommen ſind die Kriegsſchiffe anzu
greifen Brunsbüttel haben ſie überhaupt nicht er
reicht Dabei ſollen wir zitieren den engliſchen
Bericht weiter auf deutſchen Schlachtſchiffen auf
Schillingreede verſchiedene Treffer erzielt worden
ſein Sollen iſt in einem amtlichen Bericht eine
reichlich merkwürdige Wendung Wir ſind aber im

Am Scheunentor gekreuzigt
Furchtbare Greueltaten der zurückflutenden Polen

dnb Berlin 6 September

Das Zwölf Uhr Blatt gibt aus Tuchel fol
genden erſchütternden Bericht Bei ihrem Einmarſch
in das Gebiet der Tucheler Heide fanden die deut
ſchen Truppen die Förſterei bei Mentſchi
kal in einem Zuſtand furchtbarer Verwüſtung Die
polniſchen Truppen hatten das geſamte Vieh ab
geſchoſſen Wohnhaus und Stallgebände völlig demo
liert die Lebensmittel teils vernichtet teils in ekel
erregender Weiſe verunreinigt und unbrauchbar ge
macht Die beiden Jagdhunde des Förſters lagen
mit aufgeſchnittenen Leibern in den Betten des
Förſterehepaares Der 63jährige Förſter war von
den Polen am Scheunentor r
und von zahlloſen Schüſſen durch
bohrt Ganz offenbar hatten die Polen ihn als
Zielſcheibe benutzt Die ſofort vorgenommene ärzt
liche Unterſuchung ſtellte feſt daß der alte Mann bei
lebendigem Leibe an das Schenunentor genagelt
worden war Von ſeiner Fran fehlt jede Spur

Jn Koſelitz fanden in einem Bauernhaus die
deutſchen Truppen vier Kinder im Alter von
fünf ſechs ſechseinhalb und acht Jahren von zwei
verſchiedenen Familien an einem Tiſche ſitzend vor
Als unſere Soldaten näher herankamren ſahen ſie

Halliſche Nachrichten

ſtande das engliſche Jnformationsminiſterium ge
nauer zu informieren Ein deutſches Kriegsſchiff iſt
getroffen worden aber nicht von einer Bombe ſon
dern von einem Teil eines abgeſchoſſenen engliſchen
Flugzeuges der beim Herabſtürzen das Schiff ge
ſtreift hat Jn Brunsbüttel ſo geht es im engliſchen
Bericht weiter will die britiſche Luftwaffe ebenfalls
ein an einer Mole liegendes deutſches Kriegsſchiff
ſchwer beſchädigt haben Man hätte nicht will
ſondern beſſer wollte ſagen ſollen denn aus der
Abſicht deutſche Kriegsſchiffe zu beſchädigen iſt nichts
geworden Abſchließend meint das Miniſterium dann
daß der Angriff bei ungünſtigen Wetterverhältniſſen
durchgeführt wurde und zu einigen Verluſten geführt
hat Dieſe einigen Verluſte beſtehen im Abſchuß
von zehn der modernſten engliſchen Bombenflugzeuge
durch die deutſche Abwehr Und das iſt immerhin
einiges

Die engliſchen Flieger ſind offenkundig zu der
Ueberzeugung gelangt daß es leichter iſt über ne u
tralem Gebiet Bomben abzuwerfen als über
Deutſchland Ein engliſcher Flieger hat daher über
dem däniſchen Hafen Esbjerg Bomben abgeworfen
England hat ſich damit von neuem einer unerhörten
Verletzung der däniſchen Neutralität ſchuldig gemacht
Die Engländer pfeifen auf die von ihnen ausdrück
lich anerkannte Neutralität der anderen Jnzwiſchen
haben ſie ſich bereits bie vierte Neutralitätsverletzung
ſchwerſter Art geleiſtet Ueber Amſterdam alſo aber
mals über holländiſchem Gebiet ſind wiederum Flug
zeuge fremder Nationalität geſichtet worden Es
können nur engliſche geweſen ſein

Oberſchleſien iſt frei
dnb Berlin 6 September

Deutſche Truppen ſind in Kattowitz und
Königshütte eingerückt Das oberſchleſiſche Jn
duſtriegebiet iſt nunmehr zum größten Teil von deut
ſchen Truppen beſetzt und wird zur Zeit von pol
niſchen Jnſurgenten und Aufſtändiſchen geſäunbert
Der größte Teil der Jnduſtrieanlagen fiel
unbeſchädigt in deutſche Hand Durch die ſchnelle
Jnbeſitznahme des Gebietes konnten die von den
Polen beabſichtigten Zerſtörungen verhindert werden

Mit der Beſetzung von Kattowitz kehrt das ge
ſamte Gebiet der bisherigen polniſchen Wojwod
ſchaft nach 18jähriger polniſcher Unterdrückung und
Mißwirtſchaft wieder zum deutſchen Mutterland
zurück Die Freude der Bevölkerung beim Einmarſch
der erſten deutſchen Truppen kannte keine Grenzen
So weit ſie im Beſitz von Hakenkreuzfahnen war
ſchmückte ſie damit die Häuſerfronten während andere
Bett und Leinentücher heraushängten um auf dieſe
Weiſe ihrer Freude über die Befreiung vom pol
niſchen Joch Ausdruck zu geben Zahlreiche Fenſter
waren mit dem blumengeſchmückten Bild des Füh
rers geziert Mit unbeſchreiblichein Jubel wurden
die deutſchen Soldaten überall empfangen und durch
die Städte und Ortſchaften geleitet

Bereits am Dienstagmorgen übernahm die
deutſche Zivilverwaltung im Gebäude der ehemaligen
Wojwodſchaftsverwaltung in Kattowitz die Amts
geſchäfte Jhre erſte Sorge galt ſelbſtverſtänölich der
gequälten und ausgehungerten Bevölkerung den
vielen Arbeitsloſen für die ſofort die Ernährungs
frage ſichergeſtellt und Maßnahmen für einen groß
zügigen Arbeitseinſatz getroffen wurde Ueberall
übernahmen auch zu gleicher Zeit die deutſchen Land
räte und Oberbürgermeiſter die Dienſtgeſchäfte Jn

Verzweiflung in Polen
Die Mißſtimmung wächſt Panik in Warſchau

dnb Kowno 6 September
Die augenblicklich in Polen herrſchende Stim

mung unter der Bevölkerung iſt niederſchmetternd
Ueberall macht ſich in ſteigendem Maße eine ſtarke
Mißſtimmung gegen die polniſchen Machthaber und
ein Mißtrauen gegen die Kriegsführung bemerkbar

Ueberall herrſcht Mangel an den notwendigſten
Bedarfsartikeln da dieſe von jüdiſchen Spekulanten
und den wohlhabenden Klaſſen zuſammengehamſtert
ſind Die Erbitterung wächſt von Stunde zu Stunde
ſo daß zur Unterdrückung von Ausbrüchen dieſer Er
bitterung auch von Stunde zu Stunde drakoniſcher
werdende Maßnahmen auf Grund des Kriegszuſtan
des ergriffen werden Flüchtlinge aus Polen erzäh
len auf Befragen einheitlich Schon angeſichts der
jetzigen Auswirkungen bei Kriegsbeginn ſind die
kühnen Erwartungen auf die Wirkſamkeit einer
Hilfe Englands und Frankreichs für Polen völlig zu
ſammengebrochen Jn breiteſten Volksſchichten hatte
ſich noch vor Beginn der Kriegshandlungen die
Ueberzeugung durchgeſetzt daß Danzig und ſelbſt der
Korridor einen Krieg für Polen nicht wert ſeien
Vor allem herrſchte aber die Auffaſſung vor daß
bevor überhaupt eine praktiſche Hilfeleiſtung von
ſeiten Englands und Frankreichs erfolgen kann
Polen zerſchmettert ſein werde

Jm ganzen Lande laufen die wildeſten Ge
rüchte ſowohl über die Vorgänge an der Front
als auch über Zerwürfniſſe in der Staatsführung
um So hatte ſich geſtern an verſchiedenen Stellen
das Gerücht verbreitet daß Marſchall Ryd Smi
gly zurück getreten bzw abgeſetzt worden ſei
Der polniſche Rundfunk warnt immer wieder vor
ſolchen Gerüchten und ſchiebt deren Urſprung Schäd
lingen deutſchen Agenten und Angehörigen der
deutſchen Volksgruppe zu Augenzeugen der deut
ſchen Fliegerangriffe auf Wilna und Groodno ſchil
dern die ſeeliſch zermürbende Wirkung auf die ge
ſamte Bevölkerung obwohl ſich die deutſchen Flieger
aktionen nur auf militäriſche Objekte beſchränken
Der unaufhaltſame Vormarſch und die auch in War
ſchau nicht mehr zu verheimlichenden Erfolge der
deutſchen Wehrmacht drohen unter den durch größen
wahnſinniges Kriegsgeſchrei lange Monate hindurch
getäuſchten Menſchen eine Panik hervorzurufen
Die polniſche Regierung hat ſich daher mit einem
Aufruf im Warſchauer Rundfunk an die Bevölkerung

daß die vier Kinder mit ihren Zungen auf
der Tiſchplatte feſtgenagelt waren Die
Kinder waren infolge dieſer furchtbaren polniſchen
Schandtat erſtickt

Eine deutſche Krankenſchweſter die im Abſchnitt
Tuchel weſtlich Graudenz in einem in der Kampf
linie liegenden Gehöft ſoeben gefangenen polni
ſchen Verwundeten die erſte Hilfe leiſtete
wurde von polniſchen Maſchinengewehrſchützen
ſkrupellos zuſammengeſchoſſen Ueber dem Gehöft
wehte weithin ſichtbar die Fahne des Roten Kreuzes

Die Terroriſierung der deutſchſtämmigen Be
völkerung im Kreiſe Kolmar wird von den Polen
planmäßig und in unerhörter Weiſe fortgeſetzt Be
waffnete polniſche Banden die ſich am Tage in den
Wäldern verſteckt halten brechen bei Nacht vor
plündern die Ortſchaften aus und zünden ſie an Bei
den Bränden in Joſephsruh im Kreiſe Kolmar iſt
die 90 Jahre alte Frau Brueſſe im Bett verbrannt
Die deutſche Landbevölkerung im Kreiſe Kolmar
beſonders in der Ortſchaft Hachersberg hat unter
Androhung der Erſchießung für flüchtige polniſche
Amtsſtellen und für die polniſche Zivilbevölkerung
Geſpanne ſtellen müſſen Alte Leute aber auch eine
große Zahl von Halbwüchſigen die mit den Ge
ſpannen wegfuhren ſind nicht mehr zurückgekehrt

gewandt und fordert dieſe auf die Ruhe zu be
wahren Der Marſchall Rydz Smigly würde alle
Kräfte Polens zuſammenfaſſen um den Kampf zu
einem ſiegreichen Ende zu führen

Keine Gefangenen machen
Neue polniſche Parole

dnb Berlin 6 September
An die grauenhafte Mordtat an einem deutſchen

Fliegeroffizier der abgeſprungen war und dem von
polniſchen Banden bevor er ermordet wurde beide
Augen ausgeſtochen wurden reiht ſich eine andere
Tatſache an die in allen Kulturnationen den tiefſten
Abſcheu hervorrufen wird Die Polen machen inner
halb ihres Heeres Propaganda keine dentſchen
Soldaten gefangenzunehmen Sie ſollen
kurzerhand erſchoſſen werden

Neue polniſche Bluttat
Sanitätskompanie niedergemetzelt

dwb Krone an der Brahe 6 September
Wie ſoeben bekannt wird haben in den Wäldern

nördlich von Krone an der Brahe umherſtreifende
Teile der polniſchen Kavalleriebrigade Pomorſkie am
Montag gegen 18 Uhr eine deutſche Sanitäts
kompanie angegriffen und die Mannſchaften
und wehrloſen Verwundeten bis auf acht Mann die
entkommen konnten niedergemetzelt Sämt
liche Gefallenen trugen die weiße Binde mit dem
Roten Kreuz und waren entſprechend den Geufer Be
ſtimmungen unbewaffnet ſo daß ſie völlig wehrlos
der polniſchen Mordgier zum Opfer fielen

Der Führer bei Verwundeten
dnb Führerhauptquartier 6 September

Auf einem Bahnhof hinter der Oſtfront auf dem
der Sond erzug des Führers kurzen Aufent
halt hatte traf Dienstag mittag zur gleichen Zeit ein
Verwundetentransportzug auf dem Wege von der
Front nach dem Jnnern des Reiches ein Der Führer
ließ ſich ſofort von dem Leiter des Transportes über
Zuſammenſetzung des Zuges und Beſtimmungsort
Bericht erſtatten und ging ſodann durch jeden einzel
nen Wagen des Transportes An jedem Bett und bei
jedem Verwundeten fragte der Führer nach Einzel
heiten über die Schwere der erlittenen Verletzungen
und ihre Urſache Der Führer ſprach mit den ver
wundeten Soldaten denen man die übergroße
Freude über dieſen un erwarteten Beſuch
an den Augen ablas ſeinen Dank für ihr tapferes Ver
halten aus und oftmals erinnerte er dabei auch an
ſeine eigene Verwundetenzeit im Weltkrieg Mit
feſtem Blick und leuchtenden Augen antworteten die
verwundeten Soldaten dem Führer auf ſeine ragen
Aller Schmerz war in dieſem Augenblick vergeſſen da
der Führer mitten unter ihnen weilte

Einberufungen in Rußland

Moskau 6 September
n Die ruſſiſche Preſſe veröffentlicht einen
Befehl des Kriegskommiſſars Woro
ſch i low der die Einberufung von 15 Jahrgängen
für die ruſſiſche Armee ab 15 September anordnet
Die Entlaſſung der jetzt zwei bzw drei Jahre
dienenden Soldaten ſoll bis Ende des Jahres er
folgen in den Militärbezirken an der Weſtgrenze der
Sowjetunion alſo Leningrad Minſk Kiew Charkow Moskau und Kalinin jedoch einen vollen Monat
ſpäter vorgenommen werden Die Zeitungen unter
ſtreichen durch ihre Leitartikel diVerordnung el die Bedeutung der

Nr 208 Seite 3
u

allen Aemtern fanden die deutſchen Beamten ein
unglaubliches Durcheinander Die Akten waren entweder vernichtet oder von den polniſchen Beamten

auf ihrem Rückzug mitgenommen worden Auch Ein
richtungsgegenſtände hat man ſo weit man es nicht
vorgezogen hatte ſie zu vernichten mitgehen heißen
Jm Rahmen von ſchlichten erhebenden Feiern zu
denen ſich eine nach Tauſenden zählende Menge ein

h hatte wurde auf den Amtsgebäuden die
eutſche Flagge gehißt

Für die alte deutſche Arbeiterſtadt Königs
hütte hat die Stunde der Befreiung gleichfalls ge
ſchlagen Auch hier vollzog ſich die Uebernahme der
Stadtverwaltung unter freudigſter Anteilnahme der
geſamten Bevölkerung

Neutrale Stimmen
zur Kriegsſchuld Englands

dnb Stockholm 6 September

Die Torpedierung des Friedbensverſuches
Muſſolinis durch England wird in der ſchwedi
ſchen Preſſe ſtark beachtet

Stockholmsk Tibdningen berichtet aus Rom daß
Muſſolini bis zum Augenblick der Kriegserklärung
Englands und Frankreichs auf den Frieden hinge
arbeitet habe Jm Leitartikel weiſt das Blatt auf
das Zögern Frankreichs hin das ſeinen Aus
druck findet in dem ſechsſtündigen Unterſchied
zwiſchen dem engliſchen und dem franzöſiſchen Schritt
in Berlin Darüber hinaus deuteten einige Stellen
in der Chamberlainrede darauf hin daß Chamber
lain eigenmächtig und ohne volles Einverſtändnis
aus Paris gehandelt habe Jn einem anderen Be
richt meldet die Zeitung daß Daladier Muſſolini be
reits bejahend geantwortet hatte Havas habe auch
bereits eine Meldung gegeben die aber auf einen
britiſchen Einſpruch hin durch die franzöſiſche Zenſur
geſtrichen ſei Wie auch andere Zeitungen weiſt

Svenska Dagbladet auf den Reuterkommentar hin
in dem es heißt die britiſche Regierung würde eine
nicht freundliche Stimmung im Parlament gefunden
haben wenn ſie wegen ihres Beſchluſſes am Sonntag
auch nur eine Weile gezögert hätte Das Blatt er
klärt konkret heiße das Churchill hätte dann eine
Mehrheit für ein Mißtrauensvotum zuſammen
gebracht

Die ſchwediſche Preſſe befaßt ſich ausführlich mit
der Bombardierung von Esbjerg Angeſichts der
klaren deutſchen Erklärungen vertritt man mehr und
mehr den Standpunkt daß es ſich um eine eng
liſche Neutralitätsverletzung handelte
und iſt empört über dieſen groben Bruch des Völker
rechts So ſchreibt Stockholmsk Tibningen zu der
Bombardierung von Esbjerg dieſe Tatſache wäre
ſelbſt bei allen Orientierungsſchwierigkeiten unfaß
bar Man müſſe von ausgebildeten Bombenfliegern
verlangen können daß ſie ſich nicht im Lande irrten
und nicht einen neutralen Staat angriffen Däne
mark habe aber das Recht aller Neutralen Auf
klärung zu verlangen Svenska Daagbladet wirſt
im Zuſammenhang mit dem Fall Athenia die
Frage auf ob die Exploſion nicht auf eine Sabotage
von ſeiten der JRA der Friſch Republikaniſchen
Armee zurückzuführen ſei

Japan hat freie Hand
Tokio über die Rückwirkung des euro

päiſchen Konflikts auf Fernoſt
Tokio 6 September

In ihren Kommentaren beſchäftigt ſich die japa
niſche Preſſe eingehend mit den Auswirkungen des
europäiſchen Kriegsausbruches auf Oſtaſien

Tokio Aſahi Schimbun erklärt in dieſem Zu
ſammenhang daß mit dem Kriegsausbruch in Europa
das Schickſal des Tſchiangkaiſchek Re
gimes beſiegelt ſei da die Kräfte aller bisherigen
Helfer Tſchiangkaiſcheks wie England Frankreich
und der Sowjetunion vom Fernen Oſten nach
Europa hin verlagert würden Die Volksbewegung
Wangſchinweis zur Bildung einer neuen chineſiſchen
ha ealregierung würde dadurch neuen Auftrieb er

alten

Belgiens Neutralität
Pierlot fordert ſtrenge Mäßigung

in allen Bekundungen
Brüſſel 6 September

Nach dem belgiſchen König der in einer Rund
funkanſprache die ſtrikte Neutralität ſeines Landes
proklamiert hatte hat am Dienstag der Kammer
präſident van Cauwelagert im belgiſchen Parla
ment der berechtigten Hoffnung Ausdruck gegeben
daß der Krieg diesmal vor den belgiſchen Grenzen
Halt machen werde In einer Erklärung der bel
giſchen Regierung die Miniſterpräſident Pierlot
verlas wird ſtrenge Mäßigung in allen Bekun
dungen verlangt und die Unterdrückung jedes Ver
ſuches Unruhe zu ſtiften angekündigt Die beiden
Kammern befaßten ſich geſtern mit den Ausnahme
geſetzen die dem belgiſchen König Sondervollmachten
erteilen und einen Sonderkredit von 2 Milliarden
Frank vorſehen

3 Jn Sofia wird durch Rundfunk erklärt daß
zulgarien die Ereigniſſe mit dem unbeugſamen

Willen für einen gerechten Frieden und mit der
feſteſten Entſchloſſenheit verfolge allen Eventuali
täten mit Kaltblütigkeit entgegenzutreten

auptſchriftleiter Konrad Pohl ve l fül iKon ohl verantwortlich für PolitikLager Hartmann für Kunſt und Wiſſenſchaft Sonne
r Frauenbeltage Walter Britting für Konimunalpolttit
v u Friedrich gari Staedter für Stadtzeitung

2 chland Dr Werner Grohmann für Wir ftu Hand T t JUr WirtſchaftDr Karl Gehnich für Sport Rudolf Menner für unpoutſve
e für die unterhaltende Seite und Schrifttum

Pudolf Mickſch für Gerichtsſaal und Briefkaſten Walter
Schmiedehauſen für Bilder der für den betreffenden Teit
a r h für Anzeigen Karl Dietrich SämtHalle Berliner Schriftleltung Joſeph Bretz BL chrichien Viktoriaſtraße 4a Druck und Lertag KLanſge
N Dr Hans Joachim Huck Halle Verlagésdire5 en J d Huck Halle Verlagsdirektoe Spretke Halle Sprechſtunden der Schriſtleitungt

hentags von 12 bis 13 Uhr Rückſendungen unverlangter
O Seiträge nur gegen RückportoA 8/1939 über 44 000 Zur Zeit iſt Preisliſte Nr 5 gültig
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21 Fortſetzung

Was Ein Aufſſchrei des Alten Ungläubig
faſſungslos ſtarrte er die Schwiegertochter an
Wußte ſie überhaupt was ſie ſagte Sie wollte er
reicht haben was ihm trotz aller Bemühungen ver
ſagt blieb

nickte ihm zu
Ja Vater Sie wollte zwar noch bis zum Sonn

tag Bedenkzeit aber ſie wird es tun
Sie wird es ſich noch wieder überlegen
Nein Vater da kannſt du ruhig ſein Du wirſt

nun das Kind bekommen aber es iſt zu hart zu
hart für ſie

Hille hatte plötzlich wieder
Der Alt

Hille

Tränen in den Augen
e aber ſaß und ſchaute wie einer der un

Noch konnte er
es nicht faſſen daß alles gut werden ſollte

Währenddeſſen ſaß Frau Bormann an Lenas
Lager und hielt ihre Hand Angſtvoll ſuchte ſie mit
ihren Fingerſpitzen den Puls aber ob es nun an den
harten verarbeiteten Händen oder an ihrer Auf
regung lag ſie konnte ihn nicht finden

Sie hatte Lena zu Bett gebracht und ihr die
Tropfen gegeben Nun lag ſie ganz ſtill aber trotz
dem vder vielleicht gerade deshalb konnte die Mutter
ihre Sorge nicht loswerden

Ein heißer Zorn gegen die Eickhoffs erfüllte ſie
Nun hatten ſie Lena endlich ſo weit wie ſie ſie haben
wollten Sie wagte aber nichts zu ſagen dieſes
ſtille ferne Geſicht nahm ihr allen Mut Morgen
mußte Kremer kommen und ein Machtwort ſprechen
denn es war doch ausgeſchloſſen daß Lena wirklich

Leiſe öffnete ſich die Tür der Vater kam herein
um nach ihr zu ſehen

Drei Quellen Verlag Königsbrück Bez Dresden

Lena wandte den Kopf
Du mußt zu Bett gehen Vater Wie kannſt du

morgen arbeiten wenn du nicht ſchläfſt Und du
auch Mutter Nur wenn du hier bei mir in der
Kammer ſchlafen wollteſt ich ich fürchte mich
ſo

Ja Kind ich bleibe bei dir
Die Mutter tauſchte einen bekümmerten Blick mit

dem Vater und trug dann den feſt ſchlafenden Her
mann hinüber in deſſen Bett

Am anderen Morgen ſchickte Frau Bormann die
beiden Mädel gleich zu dem alten Kremer mit der
Bitte in der Mittagszeit oder nach Feierabend doch
einmal zu kommen

Er hatte doch ſo ſchöne Pferde und du ſollteſt Opa
fing ihn draußen ab und erzählte ihm vollſtändig
ratlv was geſchehen war

Was ſoll nun bloß werden jammerte ſie Es
kann doch nicht ſein daß Lena das Kind fortgibt
Aber ich wage gar nicht dagegen zu ſprechen Sie iſt
ſo ſonderbar ſtill und ruhig ſo als ob ſie ſich nun
durchgerungen hat und ihr Entſchluß gefaßt iſt

So wird es auch wohl ſein ſagte Kremer ſtill
Und dann können und dürfen wir nichts dagegen

tun
Und bei ſich dachte er Wie nahe muß doch dem

alten Eickhoff die Sache gehen daß er ſich ſo weit
überwunden hat

Als ſie die Stube betraten erlebten ſie etwas
Erſchütterndes Lena hatte ihren Jungen auf dem
Schoß und ſagte eben

Er kam ſchon gleich nach Mittag Die
zu ihm ſagen Weißt du das noch

Mutter

O ja ſchöne Pferde nickte Hermann mit glän
zenden Augen JIch habe ſie geſtreichelt ſo
ſo Er fuhr mit den Händchen über Lenas Wange

Und mochteſt du auch den Mann leiden
O ja Wieder ein kräftiges Nicken Er hat

mich auf den Arm genommen und mich liebgehabt
Möchteſt du wohl immer bei ihm ſein und bei

den ſchönen Pferdchen Er hat noch mehr Pferde
und kleine Fohlen und viele Kühe und Kälbchen und
zwei ſchöne Hunde und und einen Kutſchwagen

Lena ſprach ganz ruhig aber in ihren Augen die
in die Ferne blickten und nichts zu ſehen ſchienen
ſtand das abgrundtiefe Weh das ſie empfand als ſie
ihrem Liebling dieſe Vorzüge aufzählte die ihn von
ihr fortlocken ſollten

Wenn du mitgehſt
ſich bereit

Mammi erklärte Hermann

Das wird nicht gehen lieber Junge Aber du
wirſt dann einen Vater haben

Einen Vater ſtrahlte Hermann auf Einen
richtigen Vater Aber dann mußt du doch mit dabei
ſein Andere Kinder haben doch auch Vater und
Mutter zuſammen

Du wirſt dann eine andere Mutter haben und
ich ich bleibe deine Mammi

Da trat Kremer raſch näher Er konnte es ein
fach nicht mehr mit anſehen es zerriß ihm das Herz
Frau Bormann war ſtill wieder hinausgegangen

Hermann ſprang vom Schoße ſeiner Mutter und
umfaßte ſeine Knie Kremer holte einige ſchöne frühe
Aepfel aus ſeiner Taſche und ſchob ihn damit zur
Tür hinaus

Dann faßte er Lenas Hände
O Kind Kind Was iſt das für eine Welt Muß

denn wirklich der eine ſein Herzblut geben damit
andere glücklich werden

Ja Onkel Kremer eine
weder Hille Eickhoff oder ich
aber nicht glücklich machen
Sieh alſo muß ich es ſein

Kannſt du es denn armes Kind Wird es
über deine Kraft gehen fragte er ergriffen

An uns ſelbſt dürfen wir dabei nicht denken hat
der alte Eickhoff geſagt und er hat recht Es geht
hier um mehr als um das Herzweh eines einzelnen

muß ſich opfern ent
Jhr Opfer würde mich

ſondern nur noch elender

nicht

Mittwoch 6 September 1939
e

Kremer drängte ſich die bittere Frage auf warum
denn gerade Lena die doch am unſchuldigſten an
dieſer ganzen jammervollen Geſchichte war die
Opfernde ſein müſſe Aber er ſprach ſie nicht aus
Er fühlte daß er es nicht mehr durfte Denn wenn
er abriet oder gar ſeine Zuſtimmung verweigerte ſo
würden Lenas Tage eine endloſe Reihe bitterer Qual
werden in dem Bewußtſein ſelbſtſüchtig ihres Kindes
Zukunft untergraben zu haben Vielleicht nein
ſicher hatte ſie darin auch recht denn Unehelichkeit iſt
im Leben eines Menſchen immer ein ſchwerer Hemm
ſchuh

Er nzhm Lenas Geſicht zwiſchen ſeine Hände ſo
wie er es oft getan hatte als ſie noch ein Kind war

Wenn du es dann meinſt Lena Jch werde
dann in den nächſten Tagen einmal zum Eickhofe
gehen

Wie erſchreckend elend ſie ausſah
verbluten ſchoß es ihm durch den Kopf
Lena

Sie wird darauy
Arme arme

e

Am nächſten Sonntag ging Schwiethardt Eickhoff
einen Weg den er fünf Jahre lang nicht mehr ge
gangen war Zum letzten Male an jenem Abend vor
ſeiner Trennung von Lena als er ſie von ihrem
Elternhauſe abholte Alles war an dieſem Wege noch
wie früher Bäume und Sträucher weckten Erinne
rungen Worte die damals geſprochen wurden kamen
ihm in den Sinn Kurzer ſeliger Traum ihrer
jungen Liebe Wie grauſam war das Erwachen ge
weſen

Es war ein ernſtes Wiederſehen Sie ſahen ſich
lange ſtumm an und Schwiethardt erſchrak bis ins
Jnnerſte War das das blühende liebreizende Ge
ſchöpf deſſen Süße ihn einſt unwiderſtehlich in den
Bann gezogen hatte Dieſe Frau mit dem ſchmalen
blaſſen verhärmten Geſicht

Und auch Lena ſah ein ganz
Ein Geſicht in das die letzten Jahre tiefe ſtrenge
Linien gegraben hatten Sie ſah und fühlte auch er
hatte gelitten und das Leid hatte aus dem ſchwachen
unfertigen Jungen einen Mann gemacht

verändertes Geſicht

Schluß folgt

lida Dauerabwaschbar ielKi ru

Am Riebeckplatz
Dieser prachtvoll beschwingte

heifer ernste musikdurch
strömte wahrhaft ftänzerische

Film wurde zu einem
Stürmischen Erfole

III

verlängern

nutla

s SS

kin herrliches großes Erlebnis
für jeclen filmfreund

mit

PQauIGrBbi ger
Maria Andergast Gretl
Theimer Frieci Czepa
Hans Holt Fritz Lehmann

Karl Skraub
Spielleitung C W Emo
Musik Alois Melichar

Es spielen die weltberühmten
Wiener Philharmoniker
Ein Film ganz Von heiterer Musik be
schwingt voll innerer Spannung mit
dramatischen Höhepunkten idyllischen
Szenen und großartigem Festprunk Die
schönsten der unsterblichen Walzer
melodien der Künstlerdynastie Strauß
erklingen Freude und Leid der großen
Musiker ihren Aufstieg und ihre Ent
täuschungen schildert dieser von Lebens
freude u Lebensbejahung getragene Film 2

lugendliche zugelassen

Kleinanzeigen überall Tonner
Helfen Dir auf jeden Fall e d la

m

l

Sand für
luftschutrrweche

Lieferwagen tage Baugeſch Tuten Frau Doberitzſch N Schnee Nacht
berg Kronprinzen

27 4 Uhr

S

Große Ulrichstraße 51
Morgen Donnerstag nachm 4 Uhr die grobe

Erstaufführung
Hilde Krahl

Elisabeth
Flickenschildt

Jaspar v Oertzen
Paul Dahlke
Heinrich Schroth

Otto Gebühr Gertrud Meven
Ein neuer packender Tobis Film der ein nicht

alltägliches Problem
clie ungeheure lüge einer Mutter

um ihres Kindes willen
in einer abenteuerlichen und dramatisch
stark bewegten Handlung auf ergreifende
Weise schildert und die Erfüllung einer
großen Liebe bringt Hilde Krahl bietet als
schwergeprüfte junge Mutter eine faszinierende
Leistung reifer Darstellungskunst die zu einem
menschlich stark berührenden Erlebnis Wird
Spielleitung Werner Klinger Musik Hans Carste

Kultur film Wir bauen ein Schiff

für lugendliche nicht zugelassen
Heute letzter lag Weo die Lerche singt

W

mm Wz cz2WFarnnn ung Ronch warne e Horenträger
nie über mich sehr gr Ausw

zu verbreiten a

ger Uelerwagen
ſucht Beſchäftig

GerlachSchillerſtraße 35

BrehnaKloſterſtraße 15 r Steinstr 8 der NSV

Schauburs
Ein ganz

großer Erfolg

Stärker
als die Liehe
Nach dem berühmten RomanPVio beiden Wildtauben von

Richard Skowroneck
Ein Drama der

Leidenschaften
Mit

Spielleitung Hans

nolt

Kulturfilm
Werktags

Sonntags

Hansmoserin dem Tobis Lustspiel

De ppe
In den Hauptrollen

Kans Moos er Herma HKelin
Else v Mööolendorf Josefine
Dora Fritz Kampers Hans

Im Vorprogramm
Wochenschau
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Wir rufen die Freude der 15 frohe Sonntagnach
mittag 10 September 15 Uhr Thaliatheater Anſage
Liſa Faßbänder die luſtige Rheinländerin Wallini ein

Stadttheater Halle
Komiker von Format u a artiſtiſche Höchſtleiſtungen
Karten in der Kreisdienſtſtelle erhältlich

Theaterring Zu den Eröffnungsvorſtellungen des
Stadtthe aters am 12 und 13 September erhalten auch
Teilnehmer des Theaterringes denen ihre neue Mit
gliedskarte noch nicht zugeſtellt werden re ab
7 bzw 8 September Karten in der Dienſ ſtſt Bar
füßerſtraße 7 Vorläufige Dienſtſtunden V

1 Vorstellung
freier Kartenverkauf

OrpheusOper von Chr W Glu ck

freier Kartenverkauf

Komödie von A A Zinn

10 14 Ohr an der Kasse des Stadttheaters ausgegeben

Se
Dienstag den 12 September 20 Uhr

für Dienstag Stammkarten und

Mittwoch den 13 September 20 Uhr
1 Vorstellung für Mittwoch Stammkarten und

Stammkarten mit großer Preisermäbigurg werden in der t von
eginn

des Tageskartenverkaufs am h dem 7 September 1939

ringes von 30 16 Uhr Sonnabends h

Nachfrage
darauf hin

Der vielen
nochmals

we ne n
daß unſere

wetſen wir h mitMuſik und Sprach
kurſe weiterhin durchgeführt werden Anmeldungen
werden jederzeit in der Kreisdienſtſtelle entgegen
genommen

Mobilmachung
der ſchweizeriſchen

Armee
Mobil1 Der ſchweizeriſche Bundesrat hat die

machung der ganzen Armee beſchloſſen

e f Luipgue ledrggtt ſ 19 8 haben die in
Der erſte Mobilmachungstag iſt der 2 Septbr

Gemäß Bundesratsbeſchluß vom 23 September
nachverzeichneten Ländern wohnen

Landwehr und im

1939

den im Auszug in der
Heute 4 Uhr L eingeteilten Offiziere UnteroffiziereLandſturm SS t Gefreiten und Soldaten unverzüglich ihre AusrüſtungI r am Depotort zu übernehmen und hernach auf ihrem
Donnerstag 4 Uhr

Konzert Kisten für den
Betrieb gesucht

o R M eDer Andrang ist getan

Kautschuk rEin Ufa Abenteuerfilm mit 7Gust Diessi u Vera v 1angen Maschinen

zum Fahron von Paketen und
Stadtverkehr

für unseren lebensnotwendigen

Otto Buchmann
Apofhekerwaren Grohhandlung 6 m b H
Ludwig Wucherer Straße 7

Zeitig Plätze sichern 6 und 30 Uhr Vnterrient preiswert l gut

kauf Sie sämtl
Unterzeuge

Genge,friedrichsfraße 52 u Strumpfwaren i
i erst Spez Geseh
H Schnee Nacht

Korpsſammelplatz einzurücken

Europa Alle Länder mit Einſchluß der europäiſchen
Jnſeln

Aſien Türkei Syrien Paläſtina mit Transjordanien ſowie die im Mittelmeer gelegenen
aſiatiſchen Jnſeln

Afrika Aegypten Tripolis Tunis Algerien und
Marokko

Amerika Vereinigte Staaten von Amerika u Kanada
3 Die von dieſer Beſtimmung nicht betroffenen

Dienſtpflichtigen haben bis auf beſondere Weiſung nicht
einzurücken

Werzu Rulturfütmm und Wochenrchan schreiben e Srüner nen
h Gegr 1838 Ikd Gefunden Wellenſittich Kirchnerstr 21

ue Pepi entflogenAchtung Hausfrauen Beginn jederzeit gleine Anzeigen Gegen Belohnung riand 2 K

Walter Benner ſind Verloren hein erne e ern Beesener Str u Verkaufshelfer Armband h
weckt Fa Bern zum r mit Wellenſittich Malerarheſtenc arkt t kannt 13 Laternenfeſt vWiehe Gansetedern Stehe am Handelskurse Tag Da Andenk 4elv ein ftet und Tapez führt

Roten Turm Fingarg i
e 3

Werdet Mitglied

Wer fertigt
Ktatbhche Berechnungen

Martinsberg 11Gebr franke friedeburg a

in allen Fächern
ab 5 OktobEinzelkurse

jederzeit

F Wehmer Sohn
für leichte e eng an Kaufm Privatschule seit 1891

Ruf 330 18

hohe Belohnung h JRückgabe erbeterNigſche An der Gute Belohnung ſauber und aaus G Kokot
Schwemme 4 Sundeniger Liebenauerſtr 15

BürgerbräuRing Hallmarkt Aufpolſt Moder
Montagabend gut billigverloren Hohe Bei jeder Beſuch unverbindl

Belohn Abzugeb Verk Klubſofa billFundbüro Gelegenheit eine 25 Engelmann
Polizeipräſidium Kleinanzeige Fleiſcherſtr 9
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Links Die befreite Bevölkerung Dirschaus begrüßt
unglaublich schlechten Straßen und Wege stellen an

Halliſche Nachrichten

die deutschen Soldaten mit deren Blut und Leben die Freiheit der Stadt erkämpft wurde Rechts Die Einheit eines Panzerregimentes beim
Fahrer und Material die höchsten Anforderungen
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Angriff Die
Scherl Bilderdienst

Stadt
Halle 6 September

Neue Ladenverkaufszeiten
Um in den Zeiten des deutſchen Abwehrkampfes

gegen eine jüdiſch engliſche Demokratie und Pluto
kratie die notwendigen Lebensgüter nicht nur für
einen Teil des Volkes ſondern für jeden einzelnen
Volksgenoſſen ſicherzuſtellen iſt das Zuſammen
wirken aller Beteiligten vom kaufenden Volks
genoſſen bis zu den Führungs und Aufſichtsſtellen
unerläßlich

Beſonders der Einzelhandell ſieht ſich bei
ſeiner Aufgabe der gerechten Verteilung von Gütern
des täglichen Bedarfes immer wieder vor die Frage
geſtellt wie er allen Teilen des Volkes gerecht zu
werden vermag So ergab ſich z B die Tatſache daß
einer großen Anzahl Volksgenoſſen die in ſchwerer
Arbeit zehn zwölf oder mehr Stunden an ihren
lrbeitsplätzen ſtehen die Möglichkeit fehlte inner

halb der bisherigen Verkaufszeit ihren Bedarf an
Gütern des täglichen Bedarfes zu decken Es galt
daher eine Aenderung der Verkaufszeiten herbei

fehlende Einkaufs
ſchaffen um ſo mehr als

ſondern in immer ſtärkerem
Maße auch unſere Frauen und Mütter beanſprucht
ſind und ſich erſt nach Betriebsſchluß ihren Haus
frauenpflichten widmen können

Mit Genehmigung des Gewerbeauſſichtsamtes
ſind daher die Verkaufszeiten des Einzel
handels dahingehend geändert daß ſämtliche Ein
zelhandelsgeſchäfte an allen Tagen in der Mit
tagszeit von 13 bis 15 Uhr geſchloſſen ſind
und am Dienstag und Freitag die Verkaufszeit bis 21 Uhr verlängert wird
An den übrigen Tagen bleibt es bei dem bisherigen
Ladenſchluß um 19 Uhr Die Gauwaltung der Deut
ſchen Arbeitsfront die Jnduſtrie und Handelskam
mer und Wirtſchaftsgruppen des Einzelhandels er
warten daß alle Einzelhandelsbetriebe entſprechend
verfahren

Von dem Einzelhändler wird als ſelbſtverſtändlich
erwartet daß bei der Verteilung der Waren die der
Kontingentierung unterliegen auf diejenigen
Volts genoſſen Rückſicht genommen
wird die ihre Einkäufe erſt in den Abend
ſtunden oder in der verlängerten Ver
kaufszeit vornehmen können Dies ergibt ſich
ſchon aus dem gegenſeitigen Treueverhältnis zwiſchen
Verkäufer und Käufer genau ſo wie nach Möglich
keit auch der Käufer ſeine Einkaufszeit auf den ganzen
Tag verteilen und nicht auf den frühen Vormittag
konzentrieren ſoll

zuführen um dieſe
moglichteit zunicht nur der Mann

Tanzluſtbarkeiten verboten
Durch Polizeivervrdnung vom 4 September 1939

hat der Reichsminiſter des Jnnern ab ſofort die Ver
anſtaltung öffentlicher Tanzluſtbarkeiten auch der
bereits genehmigten bis auf weiteres verboten
Sowohl der Veranſtalter wie auch der Teilnehmer
ſehen bei Zuwiderhandlungen ſtrenger Beſtrafung ent
gegen

Treudienſt Ehrenzeichen Der Führer hat dem Haus
meiſter der Landesanſtalt für Volkheitskunde Otto Müller
das Treudienſt Ehrenzeichen I Stufe verliehen
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Der Führer und Oberste Befehlshaber hat ein Ver
Wundeten Abzeichen gestitet das in der äußeren
Form demjenigen des Weltkrieges gleicht nur mit
cler Abweiſchung daß es aut dem Stahlhelm ein
Hakenkreuz trägt Das Verwundetenabzeichen wird
ebenfalls in drei Stuſen in Schwarz in Silber und
in Gold vVerliehen Gcherl Bilderdienst

r r

Der Kriegszuſchlag zur Einkommenſteuer
Erſte Ausführungsbeſtimmungen Arbeitslöhne bis zu 234 RM monatlich bleiben vom Zuſchlag befreit Stichtag 4 September

Der Reichsfinanzminiſter hat erſte Ausfüh
rungsbe ſtimmungen über den Kriegs
zuſchlag zur Einkommenſteuer erlaſſen
Von dem Kriegszuſchlag ſind hiernach Arbeitnehmer
befreit deren Arbeitslohn 234 RM monatlich
54 RM wöchentlich 9 RM täglich oder 4,50 RM
halbtäglich nicht überſteigt Die Freigrenzen
erhöhen ſich um die Beträge die auf der Lohnſteuer
karte als ſteuerfrei vermerkt ſind Es handelt ſich
lierbei um die Freigrenzen beim Lohnabzugs
verfahren und damit um eine Durchführungs
beſtimmung zu S 2 der Kriegswirtſchaftsverordnung
wonach unbeſchränk Einkommenſteuerpflichtige
deren Einkommen 2400 RM nicht überſteigt vom
Kriegszuſchlag zur Einkommenſteuer befreit ſind

Die Vorauszahlungen ſind von den inBetracht kommenden Steuerpflichtigen zu je einem
Viertel am 10 z 10 Juni 10 September und
10 Dezember zu leiſten Die Vorauszahlungen für
den erſten Erhebungszeitraum ſind am 10 Oktober
und 10 Dezember 1939 fällig Sie betragen je ein
Zwölftel der zuletzt veranlagten um die berechtigten
Steuerabzugsbeträge verminderten Einkommen
ſteuer Der Kriegszuſchlag zur Einkommenſteuer

Mär

1 vom laufenden Arbeitslohn für einen Lohn
zahlungszeitraum der nach dem 4 September
1939 endet 2 von den ſonſtigen Bezügen die dem
Steuerpflichtigen nach dem 4 September 1939 zu
fließen Wie ſchließlich ausdrücklich beſtimmt wird
iſt der Kriegszuſchlag ſo zu bemeſſen daß dem
Steuerpflichtigen ein Einkommen von mindeſtens
2400 RM verbleibt

Beim Lohnabzugsverfahren iſt der Kriegs
zuſchlag ſo zu bemeſſen daß dem Arbeitnehmer ein
Arbeitslohn von mindeſtens 234 RM monatlich
54 RM wöchentlich 9 RM täglich oder 4,50 RM
halbtäglich verbleibt Der Arbeitslohn der dem
Arbeitnehmer mindeſtens verbleiben muß erhöht ſich
um die Beträge die auf der Lohnſteuerkarte als
ſteuerfrei vermerkt ſind

Zur Regelung der Vorauszahlungen der ver
anlagten Stenerpflichtigen für den Kriegszuſchlag iſt
noch folgendes ergänzend zu berichten Die Vor
auszahlungen für den erſten Erhebungs
zeitraum umfaſſen die Monate September bis
Dezember 1939 und damit ein Drittel des Jahres
Da der Kriegszuſchlag zur Einkommenſteuer 50 Pro
zent der Einkommenſteuer beträgt iſt mithin für den

wird durch Steuerabzug erſtmals erhoben erſten Erhebungszeitraum an Vorauszahlungen ein

Der Gauleiter besichtigte die zivilen Luftschutzeinricktungen

Das Werk wahrer Kameradſchaft
nsg Der Gauleiter als der Statthalter des ſches Leben bei eintretender Gefahr ſchützt

Führers auch in dieſen entſcheidenden Stunden
unſeres deutſchen Volkes nahm am Montagvormittag
perſönlich mit dem Leiter der Bezirksgruppe V im
RLB Major Klemmert und dem Leiter der
Luftſchutz Hauptſchule Köckeritz eine umfaſſende Be
ſichtigung der Maßnahmen der Bevölkerung und der
Polizei zum Schutze gegen den Luftkrieg vor Der
Gauleiter überzeugte ſich von den Einrichtungen
der Rettungsſtellen in den verſchiedenſten Stadt
teilen Neben den öffentlichen Luftſchutzkellern legte
der Gauleiter beſonderes Augenmerk auf die Aus
geſtaltung der Schutzräume in den Privathäuſern
Mit Freude konnte feſtgeſtellt werden daß überall
fleißige Hände und wahrhafte Kameradſchaft Men
ſchenmöglichſtes getan haben um für die Gemein
ſchaft etwas zu bauen und zu errichten was deut

Der
Gauleiter unterhielt ſich mit den Hausbewohnern
und bewohnerinnen und konnte die Zuverſicht mit
nehmen daß hier in der Heimat die Männer und
Frauen nicht Luftſchutzkeller bauen etwa weil ſie
nicht den Glauben an den Sieg des Führers und
ſeiner Soldaten hatten nein ſie alle ſind bereit
jedes Opfer auf ſich zu nehmen in dem Glauben an
den Führer in dem Glauben an ihre Aufgabe die
ſie in der Heimat zu erfüllen haben um damit ſo
wie der Soldat mit der Waffe an der inneren Front
ihre Pflicht und Schuldigkeit zu tun Man kann
ſagen daß das Führerwort im Aufruf an die Par
tei heute allen in der Heimat eigen geworden iſt

Wir haben nichts zu verlieren wir
haben alles zu gewinnen

Rat und Hilfe für alle Volksgenoſſen
Beratungsſtellen der Partei in Halle

Um allen Volksgenoſſen die Möglichkeit zu geben auf kürzeſtem Wege Rat und Hilfe in allen durch
den uns aufgezwungenen Kriegszuſtand ſich ergebenden Fragen zu erhalten hat Kreisleiter Dohm
goergen angeordnet daß in allen Teilen unſerer Gauſtadt Beratungsſtellen eingerichtet werden in
denen neben dem Hoheitsträger auch Fachberater der DAF der NSV und der NS Frauenſchaft Aus
kunft erteilen Die in nachſtehender Aufſtellung aufgeführten Beratungsſtellen beginnen ihre Tätigkeit
am Mittwoch dem 6 September 1939 16 Uhr ſie ſind von dieſem Zeitpunkt ab täglich auch ſonntags
in der Zeit von 16 bis 21 Uhr geöffnet

Beratungsſtellen

in der Ortsgruppe der NSDAP
Ld für den Bereich der Ortsgruppen

Trotha und Wittekind
Kröllwitz
Lutherlinde Giebichenſtein und Viktoriaplatz
Landrain
Paulusring Kaiſerplatz Roßplatz
Moritzburg Neumarkt Friedrichplatz

Steintor Univerſität
Hallmarkt Ratshof
Freiimfelde
Thielenplatz Pfännerhöhe
Glaucha Franckeplatz

13 Hofjäger Ranniſcher Platz
14 Waſſerturm Süd Johannesplatz
15 Leuchtturm
16 Geſundbrunnen Paul Berck Vogelweide
17 Bergmannstroſt

e

Berliner Str Waſſerturm Nord Leipziger Turm

Wittekind Richard Wagner Str 33
Kröllwitz Sedanſtr 1
Giebichenſtein Mühlweg 12
Landrain Eythſtr 32
Paulusring Blumenthalſtr 15
Moritzburg Geiſtſtr 32
Waſſerturm Nord Halberſtädter Str 6
Steintor Gr Steinſtr 29
Ratshof Kl Berlin 2
Freiimfelde Krondorfer Str 7a
Thielenplatz Prinzenſtr 12
Franckeplatz Franckeplatz 1
Hofjäger Walter Steinbach Str 68
Waſſerturm Süd Turmſtr 59
Leuchtturm Artillerieſtr 117
Paul Berck Benkendorfer Sir 116
Bergmannstroſt Blütenweg 15

Jn Gaſtſtätten und Werkküchen
Fleiſchgerichte nur gegen Fleiſchkarten

abſchnitte
Auf Grund des S 3 der Versrdnung über die

öffentliche Bewirtſchaftung von landwirtſchaftlichen
Erzeugniſſen vom 27 Auguſt 1939 RGBl S 1521
wird vom Oberpräſidenten bis zur reichseinheitlichen
Regelung für das Gebiet des Provinzialernährungs
amtes Sachſen Anhalt folgendes angeordnet Gaſt
ſtätten Speiſeanſtalten und ſonſtige gewerbliche
Mittagstiſche dürfen Fleiſchgerichte an regel

mäßige Tiſchgäſte nur gegen Fleiſchkarten
ab ſchnitte abgeben Für jede Woche iſt ein Karten
abſchnitt einzubehalten Die Tiſch Mittags und
Stammgäſte haben für jede Woche einen Karten
abſchnitt im voraus zu entrichten Die gleiche Rege
lung gilt für Werksküchen Kantinen und
ſonſtige Gemeinſchaftsverpflegungsſtätten Die vor
genannten Anſtalten und Einrichtungen erhalten
Fleiſchwaren entſprechend den abgelieferten Abſchnit
ten zugeteilt Gaſtſtätten werden für ihre Paſſanten
nach beſonderer Anweiſung mit Kontingenten be
lieſert Dieſe Bekanntmachung iſt am Montag dem
4 September 1939 in Kraft getreten

I

Sechſtel des Jahresbetrages der Einkommenſteuer
zu leiſten Dieſes Sechſtel wurde im Jntereſſe der
Steuerpflichtigen aufgeteilt in die Zahlung von
zwei Zwölfteln die am 10 Oktober und 10 De
zember 1939 fällig werden Sodann betragen bis
zur Bekanntgabe des erſten Einkommenſteuer
beſcheides in dem ein Kriegszuſchlag zur Ein
kommenſteuer feſtgeſetzt iſt die Vorauszahlungen je
ein Achtel der zuletzt veranlagten um die an
gerechneten Steuerabzugsbeträge verminderten Ein
kommenſteuer Auch hier iſt die Berechnung ohne
weiteres klar denn die Einkommenſteuervoraus
zahlung beträgt an den vier Zahlungsterminen je
weils ein Viertel des Jahresbetrages ſo daß ſich
für den Kriegszuſchlag der die Hälfte der Ein
kommenſteuer umfaßt ein Achtel ergibt

Die Zuſchläge auf Alkohol und Tabak
Nach der Durchführungsverordnung zum Krieg s

zuſchlag für Bier Tabak und Schaumwein
iſt bei Tabakerzeugniſſen mit Ausnahme des Schnupf
tabaks der Kleinverkaufspreis bei Bier der Preis
maßgebend den der Kleinhändler vom Verbraucher
fordert Das Bedienungsgeld in Gaſtſtätten rechnet
nicht zum Kleinhandelspreis Bedienungsgeld
wird auf den Kriegszuſchlag nicht berechnet Steuer
frei ſind die Lieferungen von Bier als Haustrunk
ſowie von Tabakerzeugniſſen als Deputat ferner die
Ausfuhr

Auf Liköre Weinbrand und Spirituoſen
Branntwein jeder Art ſind bis zum 11 September

vorläufige Kriegszuſchläge bei den Be
trieben des Einzelhandels und Gaſtſtättengewerbes
zu erheben und zwar für den Verkauf von Spiri
tuoſen aller Art an Verbraucher mit glasweiſem
Ausſchank für ſofortigen Verzehr 1 Pfennig für
jedes deklarierte Alkohol Prozent je
Liter Die Einnahmen aus den Kriegszuſchlägen
ſind beſonders zu verbuchen und bei der nächſten
Umſatzſteuerzahlung beſonders auszuweiſen

Sämtliche noch eingehenden Sendungen an Spiri
tuoſen jeder Art desgleichen Schaumweine und
Tabakwaren auf die noch kein Kriegszuſchlag er
hoben wurde ſind von den Betrieben des Einzel
handels und Gaſtſtättengewerbes den am 5 Septem
ber aufgenommenen Beſtänden zuzuſchlagen

Ausdehnung des Mieterſchutzes
In dieſen Tagen in denen Millionen deutſcher

Männer Haus und Heim verlaſſen um dem Rufe des
Vaterlandes zu folgen ſieht die Reichsregierung es
als ihre Aufgabe an die Frontkämpfer von der Sorge
um den Lebensunterhalt ihrer Angehörigen zu be
freien Aus dieſem Grunde hat die Reichsregierung
durch eine Verordnung das Mieterſchutzgeſetz auf die
jenigen Miet verhältniſſe ausgedehnt für die es bis
her noch nicht galt Damit gilt der Schutz dieſes Ge
ſetzes nunmehr für ſämtliche Wohnungen
und Geſchäftsräume Vor willkürlichen Kündi
gungen ſind alſo die Mieter geſchützt Dieſe müſſen
aber auch ihrerſeits ihre Miete weiterzahlen damit
der Hauseigentümer ſeine Verpflichtungen erfüllen
kann Die Sorge um die Bezahlung der Miete wird
den Mietern falls notwendig durch die beſonderen
Kriegsfürſorgemaßnahmen in weitem Umfange abge
nommen Gleichzeitig hält es die Reichsregierung für
erwünſcht daß von voreiligen Kündigungen abgeſehen
wird damit die Kriegsteilnehmer die Gewißheit
haben daß ſie bei ihrer Rückkehr ihr Heim wieder
finden Endlich iſt Vorſorge dafür getroffen worden
daß ſowohl die Mietpreiſe wie auch die auf
einem Gebäude ruhenden Verbindlichkeiten gegen
über dem bisherigen Stande keine Steigerung
erfahren

9 Hochſchulen arbeiten weiter
Jn Halle nur noch Durchführung von

Prüfungen
Der Reichsminiſter für Wiſſenſchaft Erziehung

und Volksbildung teilt mit Folgende Univerſitäten
ſetzen ihren Lehr und Forſchungébetrieb fort die
Univerſitäten Berlin Wien München Leipzig Jenag
die Techniſchen Hochſchulen Berlin München die
Tierärztliche Hochſchule in Hannover die Wirt
ſchaftshochſchnle in Berlin An dieſen Hochſchuleu
beginnt für Studierende aller Fakultäten das
nächſte Semeſter am Montag dem 11 September
1939 An den übrigen Hochſchulen zu denen auch
Halle gehört werden nur noch die Prü
fungen beſchleunigt durchgeführt Die wehr
untanglichen und die von der Wehrmacht noch nicht
einberufenen Studenten werden aufgefordert ſofort
ihr Studium an einer der genannten Hochſchulen
aufzunehmen und fortzuſetzen
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Sühne für eine Roheit
Bebitz Saalkreis Wegen vorſätzlicher Körper

verletzung und Bedrohung verhandelte am Dienstag
das halliſche Schöffengericht gegen den 28jährigen
Joſef der wegen weiter Entfernung ſeines
Wohnortes vom perſönlichen Erſcheinen vor Gericht
entbunden und auswärts kommiſſariſch vernommen
worden war J hatte als er am 31 März d J
mit ſeinem Kraftwagen vor der Gaſtwirtſchaft in
Bebitz hielt ein paar um das Auto herumſpielende
Jungen barſch verſcheucht und einen davon derart am
Ohr geriſſen daß es nach Zeugenbekundungen
blutete Als ihn ein darüber mit Recht empörter
Verwandter des Jungen zur Rede ſtellte ſchlug ihm
J ins Geſicht und ſoll ihn auch noch mit entſprechen
der Bewegung nach der Taſche mit Erſchießen bedroht
haben Das Gericht bezeichnete das Verhalten des
Angeklagten als frech und roh Weil er aber bisher
noch unbeſtraft war kam er mit 120 RM Geld
ſt rafe hilfsweiſe 24 Tagen Gefängnis davon

Todesſturz mit dem Fahrrad
Nebra Unſtrut Auf der Fahrt nach Mücheln

kam nachts ein hieſiger Einwohner in Albersroda
mit ſeinem Fahrrad zu Fall als ſein Rad gegen
einen im Wege liegenden Stein ſtieß Der Mann
ſtürzte ſo unglücklich daß er mit ſchweren inneren
Verletzungen bewußtlos liegenblieb Hilfsbereite
Volksgenoſſen brachten ihn ins Merſeburger Kran
kenhaus doch war der Unglückliche nicht mehr zu
retten tags darauf iſt er ſeinen Verletzungen er
legen

Durch Grudegas in Lebensgefahr
Hettſtedt Jn der Stadtrandſiedlung ereignete ſich

ein gefährlicher Vergiftungsfall Als eine Frau früh
morgens ihren Sohn zur Arbeit wecken wollte erlitt
ſie einen Ohnmachtsanfall Jhr Sturz ließ die älteſte
Tochter aufwachen die ihr zu Hilfe kommen wollte
ober das gleiche Schickſal erlitt Der im daneben
liegenden Zimmer ſchlafende Sohn brach an der Haus

VV 0 M
4 Fortſetzung

Treff 6 und ihre Männer
Blohm K Voß allein rattern

die Niethämmer fauchen die Schneidbrenner don
nern die Winſchen und winſeln die Kräne nicht
allein dort wird Tag und Nacht ohne Aufhören und
Atemholen gearbeitet Ganz abgeſehen einmal von
dem Büro am Laſterdamm das in dieſer Zeit die
ungeheuer vielſeitige Ausrüſtung für eine acht
monatige Expedition ans Ende der Welt zu be
ſchaffen hat das geſamte Walfanggerät das zum
großen Teil aus Norwegen herangeſchafft werden
muß die rieſigen Proviantmengen um nur einen
kleinen Teil zu nennen kurz die Beſchaffung der
für einen Außenſtehenden gänzlich unvorſtellbaren
Mengen verſchiedenartigſter Gegenſtände abgeſehen
auch von dem bergehohen Schriftwechſel den De
viſenverhandlungen und dergleichen Es werden
gleichzeitig ſechs Fangdampfer gebaut

Die Boote Eins Zwei Drei und Sechs entſtehen
auf der Werft von Stülcken und Sohn in Hamburg
Vier und Fünf bei der Deſchimag Seebeck AF in
Weſermünde in den Monaten April bis September
nach Plänen des norwegiſchen Schiffsbauarchitekten
Jng Maartmann die Bauaufſicht führt die Erſte
Deutſche Walfang Geſellſchaft ſelbſt

Und was gehört dazu nicht allein ehe die Boote
abgenommen werden Fahrtverſuche Krängungs
verſuche Durchprobieren aller Fahrtſtufen vor und
rückwärts bei allen Ruderlagen Meilenfahrten in
der Eckernförder Bucht Schießverſuche in der Oſtſee
und Elbmündung die Ausrüſtung der Boote ſoweit
ſie nicht die Werft ſtellt endlich die Abnahme Jn
dienſtſtellung Anheuerung der Beſatzungen und
dieſe nicht nur für die Fangdampfer ſondern in
einer mehrhundertköpfigen Zahl auch für den Jan
Wellem Ein Teil der Leute muß zudem aus Nor
wegen geholt werden 34 Mann im ganzen einſchließ
lich der Schießer und das iſt nicht damit getan daß
man nur einen Brief ſchreibt und einen Vertrag
ſchickt denn in Norwegen gibt es Kreiſe die zur Zeit
der erſten Ueberlegungen Deutſchlands über ſeine
Wiederbeteiligung am Walfang zunächſt dagegen
waren daß Deutſchland ſelbſt auf Walfang gehen
will und wenn ſchon dann ſoll wenigſtens die Be
ſatzung norwegiſch ſein wie das in anderen Fällen
auch ſo iſt Aber nur ein paar Mann zum Anlernen
Nein Und ſo bedarf es eines guten Teils Geſchick
lichkeit für den Abgeſandten der EDWG ſeine Schäf

indeſſenNicht bei
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Wetter Beobachtungen des landwärtschaftl Iustituts der Dniv Halle

Barometerstand heute morgen 7 Uhr
Kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr

Mittwoch 6 Sept morg 7 Uhr
Sonnenaufgang 43 Ubr
Sonnenuntergang 18 47 Uhr
Dauer der Dämmerung 40 Min
Mondaufgang 22 18 Uhr
Monduntergang 13 27 Uhr
Mondphase Abnehmend
Niederschlag d letzten 24 Std mm
Sonnenscheindauer in Std am S 9,4

tn m v d 3 0s I se ERE BI SSept 2 7 Z 2s u en Sz S 7 27 S
5 14 12 25 4 752 6 47 0 6 heiter e

21 12 4 20 o 753,4 oso
6 12 14,5 756 6 88 01 S

Zum Vergleich mit den Angaben der Wetterkarte sind
ſär Halle ca 10,0 mm hinzuzurechnen Windstille

Halliſche Nachrichten

tür zuſammen Nur die jüngſte Tochter vermochte ſich
ins Freie zu retten und Nachbarn herbeizurufen die
Fenſter und Türen aufriſſen und die Bewußtloſen
ins Leben zurückriefen Die ärztliche Unterſuchung
ergab eine Vergiftung durch Schwelgaſe die aus der
undicht gewordenen Grude entwichen waren Der
Vorfall zeigt wie wichtig es iſt Feuerſtätten und
Schornſteine in Ordnung zu halten damit Kohlen
oxydgaſe in Ofen und Herd oder Schwefelgaſe der
Schwelgrude zuverläſſigen Abzug haben

Kraftwagen fuhr in Perſonengruppe
Zwei Tote ein Schwerverlettzter

Weißenfels Jn der Merſeburger Straße an der
Einmündung des Heuweges ereignete ſich ein ſchwerer
Verkehrsunfall bei dem ein 69 Jahre alter Mann
eine 55 Jahre alte Frau tödlich und ein 64 Jahre
alter Mann ſchwer verletzt wurden Ein Perſonen
kraftwagen aus Bad Dürrenberg fuhr beim Ueber
holen eines anderen Wagens in eine Perſonengruppe
Der Fahrer des Dürrenberger Wagens hatte mit
großer Geſchwindigkeit die Straßenkreuzung über
queren wollen

Düben Feſtgenommen Ein in den Aber
Jahren ſtehender verheirateter Mann hat ſich hier auf
dem Schwarzen Berg einigen Mädchen gegenüber in
der ſchamloſeſten Weiſe benommen Von der ſofort
herbeigerufenen Polizei wurde er feſtgenommen und
dem Unterſuchungsgefängnis zugeführt

Kurze Nachrichten
Bitterfeld Die Ehefrau Emmy Reinſch Wolfener

Straße 13 konnte am geſtrigen Dienstag das 70 Lebens
jahr vollenden Frau Reinſch gehört bereits ſeit über vier
Jahrzehnten dem Deutſchen Roten Kreuz an

Brehna Am geſtrigen Dienstag konnte die Ehefrau
Wilhelmine Mahn Winkelgaſſe 7 das 72 Lebens
jahr vollenden

Roitzſch Am heutigen Mittwoch kann der Einwohner
Otto Naumann mit ſeiner Ehefrau Anna geb Eisfeld
Seitenſtraße 4 das Feſt der Silbernen Hochzeit feiern
Am gleichen Tage feiert das Ehepaar Karl und Marie
Sa ndmann Bitterfelder Straße 1 das 25jährige Ehe
jubiläum

Zörbig Der auf Bahnhof Zörbig bedienſtete Aushilfs
ſchrankenwärter Franz Schieritz konnte auf eine 25jäh
rige Tätigkeit bei der Deutſchen Reichsbahn zurückblicken
ihm wurde das Silberne Treudienſt Ehrenzeichen über
reicht
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chen zu ſammeln und ſie ungehindert nach Hamburg
zu bringen

Unheimlich verſtreicht über alledem die Zeit
Berge von Arbeit werden bewältigt ganz einfach
weil ſie bewältigt werden müſſen wenn man recht
zeitig fertig werden und den einmal geſetzten Aus
reiſetermin einhalten will Und es geſchieht was
man wohl ein halbes Wunder nennen kann

Nachdem die Arbeitslaſt und die Eile ſoweit ge
kommen iſt daß ſich der Direktor der EDWG den
vorgeſehenen Kapitän für den Jan Wellem ans
unerwünſchte Krankenbett hat rufen laſſen müſſen
um ihn zu engagieren nachdem glücklich und endlich
in allerletzter und äußerſter Eile doch noch alles ge
ſchafft iſt läuft am 26 September die alte Würt
temberg unter ihrem neuen Namen Jan Wellem
die Kompanieflagge der Erſten Deutſchen Walfang
Geſellſchaft im Top und am Schornſtein in Beglei
tung ihrer Fangboote Treff 6 die Elbe hin
unter der See entgegen Jnnerhalb von Monaten
iſt verwirklicht was Jahre vorher nicht fertig brach
ten Deutſchland hat wieder eine eigene Walfang
flotte

Acht Monate bleibt der Jan Wellem braußen
acht Monate eines zähen und harten Arbeitskampfes
ehe er im Mai 1937 mit ſeinen treuen Trabanten
den Treffs und einer Ausbeute von 63000 Faß
Walöl 10 500 Tonnen und 1000 Tonnen Fleiſch
mehl wieder in Hamburg einläuft

Zum erſten Male ſeit fünfzig Jahren hat ein
deutſcher Walfänger wieder den Fang auf See auf
genommen und es iſt der erſte moderne Walfänger
die erſte ſchwimmende Kocherei überhaupt die je in
deutſchem Beſitz war Und das Ergebnis Die
Expedition darf mit Recht ſtolz darauf ſein Nicht
die Hälfte hatten die Fachleute der Welt im voraus
zugegeben Wer unter ihnen auf mehr als 30000
Faß tippte konnte jede Wette dagegen bekommen
Aber es fand ſich niemand der ſo hoch zu tippen
wagte Und nun 63000 Faß

Wenige Monate der Ueberholung und Neuaus
rüſtung folgten und am 9 Oktober 1937 lief Jan
Wellem zum zweiten Male aus um die Fang
felder im Südeis aufzuſuchen Die Flotte der
Treffs um die Boote Sieben und Acht vermehrt

folgte ihm wenige Tage ſpäter Und von dieſer
zweiten Expedition ſoll hier des Näheren berichtet
werden

Hamburg ade
Hamburger Hafen Einer der vielen Kais dar

auf die langgeſtreckten Lagerſchuppen viele viele
Kilometer lang Eiſenbahngleiſe Güterwagen
Fernlaſtzüge ſchwere Rollfuhrwerke Lieferautos
Taxis große Perſonenautobuſſe die Zubringer
der großen Dampfſfſchiffahrtsgeſellſchaften Rollfixe

all das begegnet jenen die an dieſem hellen
Herbſtworgen hinauswandern zu dem Liegeplatz der
erſten deutſchen ſchwimmenden Kocherei dem Jan
Wellem Es iſt ein kurzer Anmarſch für die die
hier heute für lange Monate Abſchied nehmen ein
Vierteltauſend Männer alle gemuſtert für den Wal
fang im ſüdlichen Eismeer Männer aller Herkunft
aller Bildungsgrade alles Könnens begleitet von
ihren Familien von Frauen Kindern Eltern
Bräuten Geſchwiſtern Freunden Geliebten

Sie haben einen langen Weg und für manchen
iſt es ein gedankenvoller Weg ob er zu Fuß kowmt
im Wagen oder mit einem der grünen Fährdampfer

Sieben vielleicht acht Monate lang wird jeder
von ihnen fort ſein draußen in einer oft ſehr wüſten

remde in harter Arbeit durch Tage und Nächte in
älte und Schnee und Blut und Speck und Wal

geruch und er wird nicht viel anderes denken als
Wal al Wieviel wurden heuteefangen wieviel verarbeitet Wieviel Faß Macht

o und ſo viel für mich
So kennen es diejenigen die ſchon das erſtemal

dabei waren und die neuen die unbeſchriebenen
Blätter werden es ſchnell genug lernen

Fortſetzung folgt

Mitteldeuische Wirtschaitszeilung
Mittwoch 6 September 1989
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Die Pflicht der Stunde
Die Kriegswirtſchaftsverordnung vom 1 Sep

tember wird grundlegend ſein für das wirtſchaftliche
Leben jener Männer und Frauen die ihren Dienſt
für das Vaterland in der Heimat abzuleiſten haben
Der Sinn dieſer Kriegswirtſchaftsverordnung läßt
ſich nicht beſſer erklären als mit den Worten die der
Führer in ſeinem Aufruf an das deutſche Volk am
Sonntag ſprach Wenn der Soldat an der Front
kämpft ſoll niemand am Kriege verdienen Wenn
der Soldat an der Front fällt ſoll ſich niemand zu
Hauſe ſeiner Pflicht entziehen Was immer Deutſche
in der Vergangenheit für den Beſtand unſeres
Volkes und unſeres Reiches an Opfern bringen
mußten ſie ſollen nicht größer ſein als jene die wir
bereit ſind heute auf uns zu nehmen

Die Kriegswirtſchaftsverordnung vom 1 Sep
tember trägt dem Ernſt der Situation Rech
nung in der Netion und Volk heute ſtehen Sie
trägt dem gewaltigen Abwehrkampf Rechnung in den
Deutſchland durch die Kriegserklärung Englands
und Frankreichs verſetzt worden iſt Jn dieſem
Augenblick kann der Erfolg unſeres Kampfes nur
durch die Gemeinſchaftsleiſtung aller verbürgt
werden Das Opfer aber das die Heimat im Sinne
dieſer Gemeinſchaftsleiſtung zu bringen hat wird
freudig getragen werden Dieſe Opfer ſind nicht
klein wenn man ſie unter normalen wirtſchaftlichen
Geſichtspunkten betrachtet Aber ſie ſind nicht groß
wenn man das Opfer jener bedenkt die draußen an
der Front für die Nation kämpfen Und manche Ver
ordnungen werden noch ergehen die in das gewerb
liche Leben in die werktägige Arbeit des deutſchen
Volkes tief eingreifen

Wir ſehen wenn wir alle Maßnahmen über
blicken daß in ihnen der Wille zum Ausdruck kommt
von Anfang an alle Mittelzuergreifendie Staat und Wirtſchaft ſtark machen für die ge
waltigen Aufgaben Wir wollen nicht wie im ver
gangenen Kriege in eine ungewiſſe Wirtſchaftszukunft
hineinſchlittern Durch ſteuerliche und finanzielle
Opfer durch Lohnopfer durch Preisherabſetzungen
und Erſparung an Auslagen ſoll alles Schaffen auf
das eine Ziel abgeſtellt ſein Wenn wir zum Schluß
fragen ob denn auf dieſe Weiſe die Milliarden und
aber Milliarden zuſammenkommen werden die die
Zukunft fordert ſo können wir heute ſoviel ſagen
daß der Erfolg dieſes Weges tatſächlich ſo groß ſein
wird um den finanziellen Notwendigkeiten im
weſentlichen Umfange zu genügen Ganz ausreichend
werden dieſe Mittel allerdings nicht ſein Es wird
mit Krediten nachgeholfen werden müſſen Aber der
mit Krediten zu finanzierende Teil der Wehr
ausgaben wird einen Umfang haben der im Rahmen
unſerer ſtraff geführten Währung zu verdauen und
zu vertreten iſt Ohne den Kredit und Kapitalmarkt
werden wir wie geſagt nicht auskommen Wir
brauchen aber nicht den Weg der Kriegs
anleihen zu beſchreiten ſondern wir können
kurzfriſtig das finanzieren was nicht auf dem
oben angedeuteten Wege hereinkommen wird

Die Wirtſchaftsleiſtung aber wird ſich durch die
nunmehr beginnende ſtraffe Leiſtung der Aufträge
durch die Unterbindung beiſpielsweiſe aller öffent
lichen Bauten die nicht kriegswichtig ſind durch die
Verhinderung neuer Bauten ſoweit ſie nicht Vier
jahresplanbauten und andere wichtige Vorhaben be
treffen in der Zukunft außerordentlich erhöhen
Reichsbank Banken und Reichsfinanzminiſterium
werden die finanzpolitiſchen Probleme meiſtern
Denn ſo wichtig auch die finanziellen Aufgaben ſind
entſcheidend iſt doch die Produktion und ſie
wird ſo organiſiert werden daß ſie das Höchſte her
gibt Ganz anders als im Ausland wo die Ab
hängigkeit von Geldmarkt und Börſe auch heute noch
unverändert ſtark iſt

Auf einige Einzelheiten ſei ganz kurz eingegangen
Ob die Steuergutſcheinregelung bleibenwird iſt zur Zeit noch nicht entſchieden Grundſätz
lich wird man allmählich wohl von der Steuergut
ſcheinfinanzierung abgehen wobei es ſelbſtverſtändlich
iſt daß die Steuergutſcheine in der vorgeſehenen Art
eingelöſt werden Auf eine andere Finanzierungs
baſis wird man jedenfalls früher oder ſpäter kommen
und man kann um ſo eher vom Steuergutſcheinſyſtem
abgehen als die neuen Finanzierungsquellen bald
fließen werden Die Mehreinkommenſteuer ſo ſagten
wir wird bleiben denn ſie kann ſich nun zugleich als
Kriegsgewinnſteuer bewähren Bürgerſteuer und
alle ſonſtigen Steuerarten werden ihre alte Form
behalten Eine Vermögensabgabe wird nicht
durchgeführt werden denn ſie würde dazu zwingen
Sachvermögen zu realiſieren und dieſes würde die

übrigen Finanzierungen nur beeinträchtigen Jn
keiner Weiſe iſt ſelbſtverſtändlich daran gedacht
privatwirtſchaftliche Aufgaben und Betriebe in die
öffentliche Hand zu überführen denn es iſt ja gerade
die Aufgabe der Wirtſchaft dem Staat in der Be
wltigung der großen Aufgaben zur Seite zu ſtehen

Welche Aenderungen die Lohnſenkungen
bringen werden läßt ſich noch nicht überſehen Die
Preisſenkungen hängen von ihr ab und die Lohn
ſenkung wird in den Preiſen ihren vollen Nieder
ſchlag finden Tritt im Zuge der betrieblichen Ver
änderungen eine weibliche Arbeitskraft an die Stelle
der bisherigen männlichen ſo wird für ſolche Frauen

löhne ein ſ edem der männlichen Arbeitskräfte in gewiſſem Ab
ſtand gehalten wird

Spinnstoffe Leder und Metalle
im Zeichen der Kriegswirtschaft
Die zuſtändigen Stellen haben eine Reihe von Anord

nungen erlaſſen die die Bewirtſchaftung bzw Beſchlag
nahme von Rohſtoffen und Fertigwaren der Lederwirtſchaft
der Spinnſtoffwirtſchaft der Metallwirtſchaft und der Chemie
einſchließlich Treibſtoffwirtſchaft regeln

Der Sonderbeauftragte für die Spinnſtoffwirtſchaft hat
zwei wichtige Anordnungen erlaſſen die die allgemeine
Beſchlagnahme aller Spinnſtoffe und Spinnſtoffwaren und ferner die Errichtung von Verteilungsſtellen
betreffen Die Beſchlagnahme hat die Wirkung daß Recht
geſchäfte über die beſchlagnahmten Waren ohne Genehm
gung der Reichsſtelle nichtig ſind und daß ohne dieſe G
nehmigung keine Veränderungen an ihnen vorgenommen
werden dürfen Laufende Arbeitsvorgänge dürfen fort
geſetzt werden Jm ganzen wird die Durchführung der
Anordnung für den geſamten Bereich der Spinnſtoffwirt
ſchaft ſoweit ſie nicht für Heereszwecke arbeitet eine ſtarke
Produktionsein ſchränkung bedeuten Das ent
ſpricht der Tatſache daß in der geſamten Jnduſtrie nun
mehr gewaltige Umgruppierungen vor ſich gehen werden
die von vornhevein den kriegs wirtſchaftlichen Bedürfniſſen
angepaßt werden

Dies gilt nicht nur für die Spinnſtoffwirtſchaft ſondern
ebenſo auch für die übrigen obengenannten Zweige Bei
ſpielsweiſe hat die Reichsſtelle für Metalle bereit
Anordnungen erlaſſen in denen beſtimmt wird daß
laufende Anträge auf Erteilung von Bedarfsbeſcheinigun
gen als gegenſtandslos gelten ſoweit ſie nicht mit vor
liegenden Wehrmachtaufträgen begründet werden Außer
dem tritt hier eine grundſätzlich wichtige Aenderung in der
Rangordnung ein Bedarfsbeſcheinigungen mit Dringlich
keitsvermerk für Jnland werden nunmehr bevor
zugt vor den Bedarfsbeſcheinigungen für Ausfuhr be
liefert Die allgemeine Verbrauchsberechtigung für Jnland
wird im Blei Kupfer und Kupferlegierungen um 5025
gekürzt

Jn der Leder wirtſchaft greift zunächſt genau wie
in der Spinnſtoffwirtſchaft die allgemeine Beſchlagnahme
Platz Auch hier ſind zunächſt die gerade in Bearbeitung
befindlichen Waren ausgenommen Wichtig iſt ferner die
Beſtimmung daß bis zum 30 September die Erzeugung
von techniſchem Leder Treibriemen und einigen anderen
Artikeln noch zuläſſig iſt ferner ohne beſondere Geneh
migung die Ausführung von Aufträgen der Wehrmacht
Soweit dieſe Vorausſetzungen nicht vorliegen dürfen rohe
Felle und Häute nicht mehr eingearbeitet werden

Eine allgemeine Beſchlagnahme erfolgt ſchließlich
auf dem Gebiet der Mineralöle mit dem Zweck alle
vorhandenen und aus der Produktion anfallenden Mineral
öle alſo Benzin Benzol und alle anderen Treibſtoffe
nunmehr einheitlich durch die Firma Zentralbüro fün
Mineralöl GmbH in Berlin zu vertreiben

Berliner Börse
Heutiger Frühverkehr

Berlin 6 September Im vorbörslichen Früh
verkehr hielten ſich Käufe und Abgaben etwa die
Waage Man rechnet mit ruhigem Geſchäft und gut
gehaltenen Kurſen Von den Deviſenmärkten lagen
nur wenig zuverläſſige Meldungen vor Das Pfund
zeigt weiter nachgebende Tendenz

Berliner Börse von gestern
Berlin 5 September An den Aktienmärkten vermochte ſich

zu Beginn der heutigen Börſe keine klare Tendenz
zu entwickeln Das iſt einmal darauf zurückzuführen daß nach
den anhaltenden Käufen der letzten Zeit eine gewiſſe Sättigung
des Anlagebedarfes eingetreten iſt und Kursbeſſerungen auf
Grund von Anſchaffungen infolgedeſſen nur vereinzelt auf
traten andererſeits meiſt vom Berufshandel einige Glatt
ſtellungen erfolgten die mit Einhußen verbunden waren

Von den variabel gehandelten Renten ſtellten ſich Reichs
altbeſitz auf unverändert 132 Die Notiz für Gemeinde
umſchuldungsanleihe wurde vorerſt ausgeſetzt Steuergut
ſcheine J gingen zu unverändert 97,60 um Am Geldmarkt er
mäßigten ſich die Sätze für Blankotagesgeld weiter um 18 auf
2 i bzw 2

Mifteldeutsche Börse
Leipzig 5 September Am Leipziger Aktienmarkt lag vor

wiegend Angebot vor das in verſchiedenen Fällen zu rück
läufigen Kurſen führte Dagegen waren am Rentenmarkt die
Kurſe kaum verändert

2/2

Herren
Kinderturnen

Unſere Kinder müſſen ſpielen und ſich tummeln
Mit dieſem Aufruf wandte ſich der Reichsſportführer
an die Vereinsführer der NSRL Gemeinſchaften
Dieſe Forderung gilt heute und für alle Zukunft
mehr denn je komme was da wolle Hier iſt eine der
wichtigen Aufgaben für den NSRL unter allen Um
ſtänden und unter allen Verhältniſſen Darum erhält
die am 23 September durchgeführte Reichswerbung
für das Kinderturnen eine ganz beſondere Bedeu
tung Es iſt nicht nur ein Auftrag an die Turn
vereine ſondern an alle Gemeinſchaften des NSRL
Aber wir können nur die Kinder zum Spielen und
Tummeln führen wenn wir ſie geſammelt haben
Wir müſſen die Eltern überzeugen daß es richtig
notwendig geſundheitsfördernd und erzieheriſch be
deutſam in höchſtem Maße iſt die Kleinkinder wie
auch die Kinder des Grundſchulalters zu einer fach
männiſch geleiteten fröhlichen Kinderwelt zu führen
Es darf keinen freien Platz geben der nicht von
fröhlichem Spiel öer Kinder erfüllt iſt Nicht wenige
aber will der NSRL ſondern alle erfaßbaren
Kinder in ſeine Obhut nehmen

So bringt der 23 September mit der Reichs
werbung für das Kinderturnen nicht nur eine Maß
nahme im Arbeitsprogramm des NSRL ſondern die
Herausſtellung einer volkspolitiſchen Aufgabe die der
NSRL mit ſeiner Gemeinſchaft ohne Abirrung in
ſeiner weiterlaufenden Arbeit in jedem Falle er
füllen muß

Schmeling Neuſel zurückgeſtellt
Während in Berlin alle Vorbereitungen für einen

großen Boxabend am 22 September im Sportpalaſt
getroffen werden hat man ſich in Dortmund ent
ſchloſſen auf die Durchführung der Freiluftveranſtal
tung am 1 Oktober auf der Kampfbahn Rote Erde
mit der Europameiſterſchaft zwiſchen Max Schme

ling und dem deutſchen Schwergewichtsmeiſter Wal
ter Neuſel unter den gegenwärtigen Verhältniſſen
vorläufig zu verzichten Die Verträge die Schmeling
und Neuſel mit dem Dortmunder Veranſtalter ab
geſchloſſen haben bleiben natürlich weiter beſtehen
Europameiſter Max Schmeling iſt aus ſeinem Trai
ningsquartier in der Nähe von Recklinghauſen bereits
nach Berlin zurückgekehrt und Walter Neuſel wird
ebenfalls ſeine Zelte in Benneckenſtein im Harz ab
brechen um nach der Reichshauptſtadt zurückzufahren
Beide Boxer werden weiter in leichtem Konditions
training bleiben

Entſcheidung im Davis Pokal
Auſtralien gewinnt 2

Der Kampf um den Davis Pokal iſt von den
Spielern Auſtraliens mit einem Sieg über den
favoriſierten Verteidiger der Trophäe USA ge
wonnen worden Nach dem Verluſt der beiden erſten
Einzelſpiele durch Auſtralien erkämpfte ſich Quiſt
Auſtralien über Riggs USA einen 1 4 6
6 Sieg Hierauf bezwang der in ſeiner beſten

Form ſpielende Bromlich Auſtralien den guten
Amerikaner Parzker mit 0 3 1 Damit wurde
das Spiel mit 2 für Auſtralien entſchieden

Sport Bekanntmachungen
Fachamt I Turnen

Das im GVB Nr 35 bekanntgegebene
Treffen der Aelteren in Merſeburg am
17 September wird hierdurch wieder ab
geſetzt

R Fiſcher
Kreisobmann für Männerturnen

Sport Vereinsnachrichten
Aufnahmen in dieſer Rubrik nur gegen Bezahlung laut Preisliſte

Spielvereinigung Nietleben Wir ſuchen für Sonntag
für 1 und Jugendmannſchaft einen Gegner nach Nietleben

beſtimmter Satz feſtgelegt der gegenüber
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51 Jahrgang 6 September 1939

Die ſtille Stunde
Von Otto Milo

Zuweilen kann eine unſcheinbare Kleinigkeit blitz
artig etwas enthüllen was vorher rätſelhaft er
ſchien und nicht gelöſt war Dieſe Erkenntnis kam
eines Abends Johanna als ſie zufällig über die
Terraſſe ihres Landhauſes einen Blick in den matt
erleuchteten Salon warf

Was ſich viele Monate vor dieſem Abend abge
ſpielt hatte war ihr rätſelhaft geblieben ſie wußte
nicht was es war Eigentlich nichts Beſonderes eine
kleine Handbewegung ein kurzes Aufſeufzen oder ein
verlorener Blick ihres Gatten vielleicht nicht ein
mal das Trotzdem fühlte ſie mit unheimlicher
Deutlichkeit daß ihr Edgar entglitt Jrgenöwohin

ins Unbekannte
Aeußerlich war alles beim alten Um neun Uhr

früh ging Eögar in die Stadt in ſeine Ordination
Mittags war er pünktlich zu Hauſe nachmittags
Ordination um ſieben wieder daheim Dann ſpielte
er mit dem kleinen öreijährigen Peterchen Nach dem
Abendeſſen ging Johanna in den Park ſpazieren
Allein Das war ihre ſtille Stunde Regnete es
dann ſaß ſie am Flügel und ſpielte ganz leiſe aus
einer Sonate von Beethoven oder ein zartes Menuett
von einem alten Meiſter Um neun Uhr ſtattete ſie
dem kleinen Peterchen einen Beſuch im Schlafzimmer
ab den inzwiſchen ihre Freundin Luiſe die ſeit eini
gen Wochen zu Beſuch war zu Bett gebracht hatte
hauchte ihm einen Kuß auf die dunkelblonden Lok
ken und verließ dann leiſe das Zimmer

Dann ſaß ſie mit Edgar noch eine oder zwei Stun
den im Eßzimmer Sie las einen Roman er die
Abendzeitung oder ein mediziniſches Werk So ging
es tagaus tagein ſeit drei Jahren Sie führten die
glücklichſte Ehe und liebten einander Nichts hatte
ſich in all der Zeit verändert Und doch es ge
ſchah etwas Was das wußte ſie nicht Aber Edgar
entglitt ihr langſam allmählich faſt behutſam

Rätſelhaft erſchien ihr all das bis heute abend die
Erklärung kam Sie begann mit einem Blitz der
den dunklen Nachthimmel grell zerriß und ein dump
fes Grollen folgen ließ Johanna die ſich gerade
im Park befand ſchritt raſch über den Parkweg der
ſich wie ein grauweißer Streifen vor ihr hinzog dem
Hauſe zu Ein zweiter Blitz folgte und als die erſten
zroßen Tropfen fielen da befand ſich Johanna auf
der dunklen Terraſſe auf die ein breiter Schein vom
natterleuchteten Salon fiel Sie warf einen Blick

das Zimmer unmerklich zuſammenzuckend im
albdunkel ſtehend Edgar ſaß auf dem Sofa ihm
genüber ſaß Luiſe in einem Seſſel hielt Peterchen
ihren Armen und ſang leiſe Brahms Guten
end gute Nacht Peterchen hatte ſeine kleinen

Arme um ihren Hals geſchlungen und verſank all
mählich in den Schlaf Edgar aber hatte ſeinen Blick
iuf Luiſe gerichtet er lauſchte ihrer melodiöſen
weichen Stimme ſein Geſicht war verklärt ſeine
Augen hingen mit unſagbarer Zärtlichkeit an dem
anmutigen Mädchenkopf ſeine Lippen waren halb
geöffnet und ſeine Hände hielt er im Schoß inein
ander gekrampft Er bot ein Bild von Verſunkenhei
und reſtloſer Hingabe an das liebliche Weſen dieſes

dchens welches das Söhnchen in den Schlaf
und ſich in das Herz des jungen Vaters ſang und
ſchmeichelte

Johanna kehrte um und ging in den Park Voll
kommen durchnäßt kam ſie zu gewohnter Zeit zurück
zog ſich raſch um und erſchien wie gewöhnlich nach
neun Uhr im Eßzimmer Tränen waren ſorgſam
weggewiſcht Edgar merkte nichts Der Abend ver
ging wie gewöhnlich

Der nächſte Tag auch Nach dem Abendeſſen als
Edgar einige Minuten ſpäter in den Salon trat blieb
er einen Augenblick erſtaunt ſtehen Johanna hielt
Peterchen in ihren Armen und ſang ihn in den
Schlaf Schlafe mein Prinzchen ſchlaf ein 4
Sie ſang Mozarts Lied mit zarter beſeelter Stimme
und Edgar fühlte den ganzen Schmerz das verhaltene
Leid welches in jedem Ton mitzitterte und mitklang

er konnte vor Rührung kein Wort hervorbringen
Er hatte verſtanden Leiſe auf Zehenſpitzen

näherte er ſich Johanna neigte ſich über ſie herab
und küßte ihr behutſam die Tränen aus den Augen

Spinne am Morgen
Mit Beſen und Schrubher geht die gute Haus

frau von jeher den Spinnen zu Leibe denn ein
Spinnengewebe in der Ecke bringt ſie in Zorn und
Aerger Doch nicht nur weil die Spinne zum unbe
liebten Ungeziefer gehört wird ſie und ihr Netz mit
großer Aufmerkſamkeit verfolgt und beſeitigt ſon
dern auch weil ein altes ſchon ſeit Jahrzehnten miß

wetterfeſtem Cellophan verſchließt

Beilage der Halliſchen Nachrichten

verſtandenes Sprichwort die Frau vergrämt wenn
ſie eine Spinne ſieht Da heißt es Spinne am Mor
gen bringt Kummer und Sorgen und ſchon ver
zieht ſich das eben noch ſo fröhliche Geſicht der Frau
oder des jungen Mädels weil ein fleißiges Spinn
lein ſeine Fäden ſpinnt oder über den Weg läuft
Aber die Urbedeutung des Sprichwortes meint nach
Anſicht mancher Sprachforſcher nicht die arme kleine
Spinne ſondern das Spinnen am Morgen

Jn früheren Zeiten wenn die Ernte gut und
reichlich ausgefallen war fanden die Frauen nämlich
nur des Abends Zeit ihren Flachs zu ſpinnen ſie

verſammelten ſich mit den Mägden und Freunden im
freundlichen Zimmer und ſpannen während die
Rede munter dahinfloß und manch luſtiges Lied ge
ſungen wurde Waren aber die Zeiten ſchlecht ſo
hatte man ſchon am Morgen Zeit das Rädchen in
Schwung zu ſetzen und ſein Garn zu ſpinnen So
bekam das ſonſt ſo beliebte Spinnen einen häß
lichen Mißton denn magere Ernten und Viehſeuchen

die erlaubten das Spinnen am Morgen das
Kummer und Sorgen bringt

Alſo nicht gleich ſchlechter Laune werden wenn
uns ein Spinnlein am Morgen begegnet

Wir ſind zur Stelle
Die Pflichten der Frau in der Front der Heimat Von Gertrud Scholtz Klink Reichsfrauenführerin

Jch erwarte auch von der deutſchen Frau daß
ſie ſich in eiſerner Diſziplin vorbildlich in dieſe
große Kampfgemeinſchaft einfügt

Der Führer am 1 September 1939 im Reichstag

Die Stunde der Bewährung hat begonnen Die
Front an den Grenzen und in Feindesland iſt gebil
det Unzählige Frauen aber haben ſich in die Hei
matfront eingereiht Nun muß es ſich zeigen daß
wir Nationalſozialiſten ſind

Der Führer hat uns deutſche Frauen gerufen unö
keine von uns darf fehlen Unſere Männer haben die
Waffen zur Hand genommen und tun draußen ihre
Pflicht Wir haben ſie ziehen laſſen denn ſo wie ſie
jetzt vorm Feind Tapferkeit zu beweiſen haben ſo
wollen auch wir mit der gleichen Tapferkeit
in der Heimat dienen Unſere Männer ſollen es
wiſſen daß wir zu Hauſe zuſammenſtehen und einer
des anderen Sorge trägt Unſere Soldaten ſollen ſich
auf uns verlaſſen können Jede Stunde muß ſie be
reit finden ſie ſollen ſich nicht auch noch Gedanken
um ihre Angehörigen in der Heimat machen
müſſen

Ganz nah müſſen wir nun zuſammenrücken damit
keiner müde wird Wie eine große Familie
ſtehen wir zuſammen Helfende Hände ſtrecken ſich
aus wenn Schwachheit hier oder da aufkommen will
In dieſen ſchickſalsſchweren Tagen fühlt ſich jede von
uns dafür verantwortlich daß ſich in keiner Frau die
Bitterkeit der Einſamkeit einſchleicht So wie wir mit
heißem Herzen den Marſch unſerer Truppen ver

Frauen denen wir täglich begegnen Gemeinſam iſt
der Weg den wir gehen gemeinſam die Sorge ge
meinſam ſoll auch der Schmerz ſein der manche von

wird unſer Stolz bleibt der gleiche
folgen ſo wollen wir auch einen Blick haben für die

uns treffen wird Ein gutes Wort ein teilnehmender
Händedruck kann tröſten und überwinden helfen

Wer noch keinen Einſatzplatz zugewieſen bekom
men hat meldet ſich Zur Unterſtützung der
Landfrau zur Betreuung ver Kinder
werktätiger Frauen bei Gemeinſchafts
verpflegungen und Speiſungen werden un
gezählte Hände gebraucht Es darf keine Frau mehr
geben die die Hände in den Schoß legt und zuſieht

Oft wenn die deutſchen Menſchen zum Einſatz
aufgerufen wurden haben wir geſagt Es geht um
Deutſchland Dies Wort erleben wir in dieſen
Tagen ganz neu Wir wollen nicht viel davon ſprechen

aber in unſeren Herzen ſoll dies Wort wach bleiben
und uns ſtark machen Wir haben nur eine Spanne
Zeit zu leben aber unſeren Kindern wollen wir
ein Deutſchland der Ehre zurücklaſſen Aus der for
dernden Gegenwart dieſer Tage ſchauen wir hinaus
in die Zukunft die unſern Kindern gehören ſoll

Voll Vertrauen folgen wir dem Führer Er mag
von uns verlangen was notwendig iſt wir ſind
zur Stelle In den Jahren die hinter uns
liegen haben wir es ihm immer wieder gelobt Nun
dürfen wir es mit unſerer Tat und unſerer uner
ſchütterlichen Haltung täglich beweiſen Der Feind
wartet darauf daß wir in unſerem Glauben an den
von der Vorſehung beſtimmten Weg des Führers irre
werden Der Feind hat ſich in den deutſchen Frauen
getäuſcht

Wenn auch Schweres und Schwerſtes uns auferlegt
als deutſche

Frauen mit dem Führer in eiſerner Diſziplin dieſen
Weg zu gehen und ihm die Gewißheit tagtäglich zu
geben daß auch die Heimat mitzukämpfen
und mitzuſiegen ſich bereit gemacht hat

Der Haushalt von heute
Luftſchutz in der Speiſekammer

Lebenswichtige Nahrungsmittel müſſen im Kriegs
falle genau ſo vor Gasangriffen geſchützt werden wie
das menſchliche Leben ſelbſt denn auch Lebensmittel
ſind gasempfindlich d h ſie verderben unter der Ein
wirkung von Kampfgaſen Jhr Genuß würde ſchwerſte
Erkrankungen wenn nicht gar den Tod zur Folge
haben Zu einem vollkommenen Luftſchutz gehören
deshalb auch vorbeugende Maßnahmen zum Schutze
der Lebensmittel Erfreulicherweiſe ſind ſolche Vor
kehrungen einfach durchzuführen ſo daß der Hausfrau
nicht viel Arbeit dadurch entſteht

Den wirkſamſten Schutz bieten luftdicht ſchließende
Behälter wie Einmachgläſer Steintöpfe mit Deckel
und dergleichen Aber auch deckelloſe Gefäße können
Verwendung finden wenn man ſie im Ernſtfalle mit

Dieſe Aufbewah
rungsart hat außerdem den Vorteil auch in fried
lichen Zeiten ohne Behinderung durchführbar zu ſein
ſo daß mit dem Aufruf des Luftſchutzes nur die Ver
ſchlüſſe angebracht zu werden brauchen Gefäße die

behälter Holztruhen oder Kiſten verſchließe man mit
Jſolierband das in allen Jnſtallationsgeſchäften für
wenige Pfennige erhältlich iſt Eine große Rolle bei
Luftſchutzmaßnahmen für Lebensmittel ſpielt wetter
feſtes Cellophan Lebensmittel in Cellophanbeutel

bei allen scochvensfändigen Rouchenn
die den Wert einer feinen geschmackebesfändigen
Cigorette erkannt haben

e

verteidiot und behaupftef diesen Ruf
dunch fesfhalfen an ihrem tradifionellen

Mischungs Rezept und dem dicken runden formot
auf den Grundlage modernsfer Herstellungstechnik
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gepackt ſind kampfſtoffſicher Aus dieſem Grunde
ſollen in Kriegszeiten auch alle Würſte in Cellophan
därmen verarbeitet werden Solche Cellophandärme
ſind bei manchen Wurſtſorten heute ſchon üblich trotz
dem empfiehlt es ſich die Würſte nochmals in Cello
phanbeutel zu verpacken

Völlig kampfſtoffſicher ſind auch Konſerven Sind
ſie jedoch einmal einem Gasangriff ausgeſetzt geweſen
ſo waſche man ſie mit einer Chlorkalk oder Perman
ganatlöſung ab da ſich auf dem Konſervenblech ſtets
Reſte von Kampfſtoffen befinden die beim Oeffnen
der Doſe nur zu leicht mit dem Jnhalt in Berührung
kommen können Außerdem muß man natürlich noch
mit kaltem Waſſer nachwaſchen

Birnenmus als Brotaufſtrich
Die vorſorgliche Hausfrau wird keine Gelegen

heit vorübergehen laſſen um das in reichem Maße
zur Verfügung ſtehende Obſt auf vielſeitigſte Weiſe
als Wintervorrat zu verwerten Obenan ſteht
natürlich ſelbſtbereiteter Brotaufſtrich beſonders
jener der bei ſeiner Bereitung keinen Zucker nötig
hat Zu den zuckerloſen Brotaufſtrichen zählt auch
das Birnenmus Hierzu eignen ſich reife ſüße
Birnen die jedoch keinesfalls fleckig oder zu weich
ſein dürfen Sie werden von Stiel und Blüten be
freit und mit den Schalen in Viertel geſchnitten
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mit Waſſer bedeckt in fettfreiem tadelloſem Emaille
topf zum Kochen aufgeſetzt der Topf darf vor allem
keine abgeſprungenen Glaſurſtellen haben Völlig
weichgekocht werden die Birnen durch ein Sieb ge
ſtrichen damit Kerne und Schalen zurückbleiben
Nun ſetzt man den Birnenbrei nochmals zum Kochen
auf Als Geſchmack kann man ein wenig Rum und
Vanille ſowie zur Zuckererſparnis Süßſtoff und
zum Verſchönern der Farbe Holunderſaft beifügen
Das Ganze wird unter ſtändigem Rühren ſolange
gekocht bis die Maſſe völlig ſteif iſt worauf ſie in
geſchwefelte Gläſer gefüllt wird die mit Zellophan
papier verbunden werden das eine ſtändige Kon
trolle zuläßt Jn trockenem Raume aufbewahrt hält
ſich das Birnenmus ausgezeichnet mehrere Monate

Neues aus aller Welt
Siebenjähriger Junge verbrannt

Auf dem Dachboden mit Streichhölzern
geſpielt

Einen gräßlichen Tod hat in Weferlingen
Kr Gardelegen ein ſieben Jahre alter Junge ge
funden der auf dem Boden des väterlichen Hau
ſes mit Streichhölzern geſpielt hatte Die
auf dem Boden lagernden Heu und Strohvorräte
gerieten in Brand Jnfolge der Rauchentwicklung
konnte der Junge den Ausgang nicht mehr finden
ſo daß er in den immer mehr um ſich greifenöen
Flammen umkam Der Dachſtuhl brannte aus

Jn die Elbe geſtürzt und ertrunken
Während der Grummeternte auf den Elbwieſen

ſtürzte der 53jährige Bauer Brabandt mit dem
Pferd und dem Heuwendöer das ſteile Ufer
hinunter in die Elbe Der Bauer fand den
Tod in den Fluten Seine Leiche konnte nach einiger
Zeit geborgen werden Auch das Pferd ertrank

Verführer der weiblichen Jugend
Der wiederholt u a auch wegen Straßenraubes

vorbeſtrafte 26jährige Friedrich von den Berg aus
Minden hatte es beſonders auf junge Mädchen ab
geſehen Er verſtand es meiſterhaft ſie zu betören
und unter Eheverſprechungen zu gemeinſamen Wan
derungen zu veranlaſſen Aus dieſem Grunde wurde
er bereits mehrfach in Minden Ravensberg und im
Münſterlande beſtraft

Als er im vergangenen Herbſt einen Abſtecher ins
Rheinland machte entführte er in Solingen ein
junges Mäöchen den Eltern und veranlaßte
es mit ihm nach Hamburg zu wandern Der weite
Weg wurde auf Laſtwagen ſtreckenweiſe auch zu Fuß
zurückgelegt Jn Hamburg war es aber mit der
Liebe aus weil Friedrich hier wie er ſich ausdrückte
beſſeren Erſatz gefunden hatte Seine neue Freun

din war aber recht anſpruchsvoll und da er ihr
mangels Maſſe nicht genug bieten konnte ging auch

dieſe Liebelei in die Brüche nachdem er zuvor die
Taſche des Mädchens mit den üblichen Reiſeutenſilien
an ſich gebracht und zu Gelòd gemacht hatte Jn Bre
men lernte Friedrich der ſich inzwiſchen in einen
Harry verwandelt hatte die kleine Anni kennen

und reiſte mit ihr im Laſtwagen Penöel
verkehr durch die Gegend bis er ſich inLünen einmietete Hierbei fälſchte er die polizeiliche
Anmeldung Als ihm ſchließlich auch in Lünen der
Boden zu heiß wurde weil er Koſt und Logis nicht
bezahlen konnte kehrte er mit ſeiner Anni von einem
Gang zur Poſt wo er angeblich Geld abholen wollte
in das traute Heim nicht mehr zurück Kurz vor
Weihnachten wurde das junge Ehepaar verhaftet
und die frohe Wanderfahrt auf der ſie ſich wie Anni
jetzt in der Verhanölung vor der Bielefelder Straf
kammer geſtand regelrecht durchbetteln mußten
hatte damit ihr Ende gefunden Der Verführer kam
in Haft während Anni in die Obhut ihrer Eltern
zurückkehrte Als ſie ſich jetzt vor Gericht wieder
ſahen mußten beide Wandergefährten zugeben daß
ſie doch eine große Dummheit begangen hätten Der
mediziniſche Sachverſtändige führte aus daß es ſich
bei dem Angeklagten um einen haltloſen vermindert
zurechnungsfähigen Menſchen handle Er kam daher
mit einem Jahr Gefängnis davon Um für die Zu
kunft jedoch weiteren Dummheiten vorzubeugen
ordnete das Gericht die Unterbringung in einer Heil
unò Pflegeanſtalt an

Der Flugdienſt Warſchau Bukareſt Sofia
Athen iſt am Montag eingeſtellt worden
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Einſatz der Jugend Jahrgänge
Der Jugendführer des Deutſchen Reiches Baldur

hat folgenden Aufruf an die Hitler
Jugend erlaſſen Der Krieg ſtellt allen Generationen
beſondere Aufgaben deren Erfüllung für den Sieg
der Nation in ihrem Kampfe für ihr heiliges Recht

Auch die noch nicht
Jugend bei unſeren Pimpfen angefangen hat die

Pflicht durch ihren Dienſt in der
Hitler Jugend auf ihre Weiſe in dieſem Krieg mitzu

ä und BDM Mädelkönnen ihrerſeits durch gewiſſenhafte Durchführung
der ihnen übertragenen Aufgaben dem Vaterlande
dienen Ich werde in Kürze den Einſatz der einzelnen
Jahrgänge der deutſchen IJngend durch beſondere An

v Schirach

entſcheidend iſt

Möglichkeit und

kämpfen Unſere Jungmädel

ordnung regeln Haltet euch bereit der Füh

Sendeplan
euch alle

des deutſchen Rundfunks
Mehrere dentſche Rundfunkſender müſſen bis auf

weiteres um 20 Uhr am Tage bei unſichtigem Wetter
ihren Betrieb zeitweiſe einſchränken und können wäh

rend dieſer Zeit lediglich die dentſchen und fremd
ſprachigen Nachrichten ſenden Rundfunkhörern die
ihren gewohnten Reichs oder Ortsſender nicht mehr
empfangen können wird empfohlen folgende Reichs
ſender einzuſtellen die ihren Betrieb beſtimmt fort
ſetzen Dentſchlandſender Reichsſender Breslau mit
ſeinen Nebenſendern Reichsſender Böhmen und
Brünn Reichsſender Wien mit den Sendern der Oſt
mark Sender der Protektoratsregierung Prag der
um 22 30 Uhr einen Ueberblick über die deutſchen
Nachrichtenſendungen des Tages gibt

Einſatz
von freiberuflichen Schweſtern

Um einen reibungsloſen Ablauf aller anfallenden
Aufgaben durchführen zu können werden hiermit alle
freiberuflichen Schweſtern die gegenwärtig noch mit
keiner Arbeit betreut ſind aufgerufen ſich ſofort bei
der zuſtändigen Stelle des Reichsbundes der freien
Schweſtern und Pflegerinnen im Gan Halle Merſe
burg zwecks Zuweiſung einer entſprechenden Tätig
keit zu melden Alſo Anmeldung ſofort an folgende
Dienſtſtelle vornehmen Reichsbund der freien
Schweſtern und Pflegerinnen Gaugeſchäftsſtelle Halle
Merſeburg Naumburg/Saale Bahnhofſtr 44 Fern
ruf 3431

wehrfähige

rer braucht

Halliſche Nachrichten

Pflichtjahr und Kindergärtnerin
Ein Runderlaß des Reichsarbeitsminiſters an die

Landesarbeitsämter und Arbeitsämter behandelt die
Ableiſtung des weiblichen Pflichtjahres für Volks
pflegerinnen und Kindergärtnerinnen Dieſe Kräfte
ſollen nicht zur Ableiſtung des land und hauswirt
ſchaftlichen Pflichtjahres herangezogen werden ſoweit
ſie das Pflichtjahr nicht ſelbſt in dieſer Form ableiſten
wollen Beabſichtigen ſie vor Ablauf von zwei Jahren
Berufsarbeit einen Berufswechſel ſo unterliegen ſie
bezüglich des Pflichtjahres den glelchen Bedingungen
wie die übrigen Arbeitskräfte doch ſoll die Möglickkeit
einer Ausnahmebehandlung geprüft werden

Luftſchuträume als Sonderbauten
Der Reichsarbeitsminiſter hat in weiteren Aus

führungsbeſtimmungen zum Luftſchutzgeſetz angeord
net daß wenn die Verpflichtung zur Schaffung von
Luftſchutzräumen nicht innerhalb der Gebäude er
füllt werden kann Luftſchutzräume als Sonderbauten
herzuſtellen ſind Sonderbauten ſind eingeſchoſſige
über oder unter Erdgleiche gelegene Luftſchutzraum
anlagen außerhalb der Gebäude Sie können als
ſelbſtändige Bauten abſeits von Gebäuden errichtet
oder mit Gebäuden in Verbindung gebracht oder an
ſolche angebaut werden Möglichſt ſind ſie unter Erd
gleiche anzulegen Luftſchutzraumanlagen die aus

Mittwoch 6 September 1939

mehreren Luftſchutzräumen beſtehen ſollen höchſteng
250 Perſonen und die einzelnen Luftſchutzräume nicht
mehr als 50 Perſonen aufnehmen Mehrere kleine
Luftſchutzraumanlagen ſind wenigen großen vorzu
ziehen Für mehrere Gebäude auf einem oder mehre
ren Grundſtücken kann ein gemeinſchaftlicher Sonder
bau errichtet werden Der Zugang zu gemeinſchaft
lichen Sonderbauten kann auch durch das Keller
geſchoß von Nachbargebäuden geführt werden Aus
führlich trifft die Regelung dann noch die nötigen
Vorausſetzungen dafür daß die neu ermöglichten
Luftſchutzräume als Sonderbauten auch in bautech
niſcher Hinſicht die erforderliche Sicherheit für den
Schutz der Volksgenoſſen bei Luftangriffen bieten

mm
Hausfrauen

Ihr erhaltet koſtenlos Auskunft in allen hans
wirtſchaftlichen Fragen

wo
In den Beratungsſtellen des Deut

ſchen Frauenwerkes Auskunft über Ort und
Zeit der Sprechſtunden erteilen alle Ortsgruppen
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